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Rathaus  
Glattbach 
Telefon 34 91 - 0 
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de



– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag:  9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag:  16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag:  17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag:  11.00 – 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Hausarzt-Notruf 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

NOTRUFE

Samstag, Sonntag und Feiertag: 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 40 13 00 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

NOTRUF 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet TELEKOMMUNIKATION

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

PFLEGESTÜTZPUNKT  GLATTBACH 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6292700

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr
Di. 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa. 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr. 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 25. März 2023: 
Löwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
Geschw.-Scholl-Platz 6,
Tel. 06021 63570
Elisabeth-Apotheke, Aschaffenburg, 
Josef-Dinges-Str. 4-6, Tel. 06021 5844666

Sonntag, 26. März 2023: 
Laurentius-Apotheke, Kleinostheim, 
Goethestr. 60, Tel. 06027 6622
Lukas-Apotheke, Aschaffenburg, 
Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021 97341
Aschaff-Apotheke, Waldaschaff, 
Aschaffenburger Str. 45, Tel. 06095 789

Montag, 27. März 2023:
Liebig-Apotheke, Kahl, 
Hanauer Landstr. 19, Tel. 06188 917171
Marien-Apotheke, Aschaffenburg, 
Sandgasse 60, Tel. 06021 25519

Dienstag, 28. März 2023:
easyApotheke, Mainaschaff, 
Am Glockenturm 1, Tel. 06021 580110
Engel-Apotheke, Aschaffenburg, 
Lamprechtstr. 1, Tel. 06021 22506

Mittwoch, 29. März 2023:
Hauckwald-Apotheke, Alzenau, 
In den Mühlgärten 61, Tel. 06023 8463
Mohren-Apotheke, Aschaffenburg, 
Goldbacher Str. 7, Tel. 06021 24810

Donnerstag, 30. März 2023:
Linden-Apotheke, Schöllkrippen, 
Holzgasse 1, Tel. 06024 1530
Platanen-Apotheke, Aschaffenburg, 
Platanenallee 19, Tel. 06021 24282

Freitag, 31. März 2023:
Apotheke im Elisenpalais, A´burg,
Elisenstr. 28, Tel. 06021 398870
St. Nikolaus-Apotheke, Goldbach, 
Aschaffenburger Str. 76,
Tel. 06021 53942

Die Dienstbereitschaft beginnt 
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach

– Alle Angaben ohne Gewähr –
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Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach
Bei Stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuerwehrhaus 
besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise und 
ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom ver-
sorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine Kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen 
Pflege befinden, SOFERN DIESE DER FEUERWEHR BEKANNT SIND. Es wird 
festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder wie lange ein 
Notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen Kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten Leitstelle (ILS) Bayrischer Untermain 
(zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung (Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, Kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungsstyro-

por erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die Styropor-Chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt (kosten-
pflichtig laut Aushang).

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Montag, 27.03.2023

Biomüllsammlung:
 Samstag, 01.04.2023

Papiertonne:
 Donnerstag, 13.04.2023

Gelber Sack:
 Donnerstag, 30.03.2023

Problemabfallsammlung:
 Mittwoch, 19.04.2023

Umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 Obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

Kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 Obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (Nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 39 41 70

Öffnungszeiten für Umladestation 
und Kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 samstags 8.00 - 12.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (Laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

DIE UMWELT-ECKE

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus
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Einladung zur Sitzung des Jugend-, Senioren-, Kultur- und Sportausschusses

Datum:   Dienstag, 28. März 2023
Uhrzeit:  20:00 Uhr
Ort:   im großen Sitzungssaal
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Jugend-, Senioren-, Kultur- u. Sportausschusses vom 27.10.2022

Glattbach, den  22. März 2023              Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses

Datum:   Dienstag, 28. März 2023
Uhrzeit:  20:05 Uhr
Ort:   im großen Sitzungssaal
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses vom 24.11.2022

Glattbach, den  22. März 2023             Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Datum:   Dienstag, 28. März 2023
Uhrzeit:  20:10 Uhr
Ort:   im großen Sitzungssaal
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1. Genehmigung von Niederschriften
1.1 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 03.11.2022
1.2 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 31.01.2023
1.3 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 08.02.2023
 
Glattbach, den  22. März 2023            Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Datum:   Dienstag, 28. März 2023
Uhrzeit:  20:15 Uhr
Ort:   im großen Sitzungssaal
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Öffentliche Sitzung:
1. Ortsentwicklung Glattbach – Erstellung eines Integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK)
1.1 Beginn der Vorbereitenden Untersuchung (VU) zu städtebaulichen Sanierungs- und Entwicklungsmaßnahmen
 gem. § 141 Absatz 3 BauGB in der Gemeinde Glattbach – Erläuterung und Gebietsabgrenzung; Beschlussfassung
1.2 Beteiligung und Mitwirkung der Betroffenen nach § 137 BauGB – Fragebogen zur Beteiligung der
 Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer; Beratung und Beschlussfassung
1.3  Zeitplan und weitere Vorgehensweise im Rahmen der ISEK-Erstellung; Information, Beratung und Beschlussfassung
2. Bericht des Bürgermeisters
3. Verschiedenes
3.1 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
3.2 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger

Glattbach, den  21. März 2023            Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Gemeinde Glattbach

B E K A N N T M A C H U N G E N



Hinweis an alle Privatwald-
besitzer 
Gerade in den letzten Jahren mussten wir 
Zunahmen der Waldschäden feststellen, 
ebenfalls werden zahlreiche Waldgrundstü-
cke überhaupt nicht mehr bewirtschaftet. 
Durch geschädigte Bäume auf diesen pri-
vaten Parzellen und den angrenzenden 
Wegen besteht ein hohes Schadens-Risiko.
Jeder Eigentümer ist dafür verantwortlich, 
dass von seinem Eigentum keine Gefahr 
für Dritte ausgeht. Das bedeutet, dass in 
einem Schadensfall der Eigentümer haft-
bar gemacht werden kann.
Zahlreiche Waldbesitzer wissen z.T. au-
ßerdem nicht, dass sie (Mit-)Eigentümer 
von Waldgrundstücken sind bzw. wo ihre 
Grundstücke überhaupt liegen.
Sollten Sie aus den o. g. Gründen über ei-
nen Verkauf Ihres Waldgrundstücks nach-
denken oder Fragen zur Lage Ihres Grund-
stücks haben, so können Sie sich gerne 
per E-Mail an die Gemeindeverwaltung 
poststelle@glattbach.bayern.de wenden 
oder telefonisch unter 06021-34910 Kon-
takt aufnehmen.
Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Ihre Gemeindeverwaltung

Immissionsschutzrecht
Antrag der Firma Sustainable Energy 
Aschaffenburg GmbH vom 08.08.2022 
auf Änderung der bestehenden Energie-
zentrale (Gas- u. Dampfturbinenanlage) 
durch Zubau einer Abfallmitverbren-
nungsanlage sowie zwei Großwas-
serraumkessel gem. § 16 Bundes-Im-
missionsschutzgesetz (BImSchG) am 
Standort Weichertstr. 7, 63741 Aschaf-
fenburg (Flur-Nr. 3486, Gemarkung 
Aschaffenburg) – Öffentliche Bekannt-
machung über den Entfall eines Erörte-
rungstermins
Aufgrund von § 12 Abs. 1 Satz 5 der 
Neunten Verordnung zur Durchführung 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(Verordnung über das Genehmigungsver-
fahren – 9. BImSchV) ergeht die folgende 
öffentliche Bekanntmachung: 
Die Firma Sustainable Energy Aschaffen-
burg GmbH beabsichtigt die Änderung der 

bestehenden Energiezentrale (Gas- und 
Dampfturbinenanlage) durch Zubau einer 
Abfallmitverbrennungsanlage sowie zwei 
Großwasserraumkessel am Standort Wei-
chertstr. 7, 63741 Aschaffenburg (Teilflä-
che der derzeitigen Flur-Nr. 3486, Gemar-
kung Aschaffenburg). Die vorgesehenen 
Energieerzeugungsanlagen sollen die am 
selben Standort (auf eigenem Betriebsge-
lände) befindliche Papierfabrik der Firma 
DS Smith Paper Deutschland GmbH mit 
Prozessdampf und elektrischem Strom 
versorgen. 
Für das Änderungsvorhaben besteht Ge-
nehmigungspflicht nach § 16 Abs. 1 Satz 
1 Halbsatz 2 BImSchG, da durch die be-
absichtigte Änderung für sich genommen 
die Leistungsgrenzen der Nrn. 1.2.3.1 
und 8.1.1.3 der Verordnung über geneh-
migungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV) 
erreicht werden. 
Aus diesem Grund hat die Firma Susta-
inable Energy Aschaffenburg GmbH am 
11.08.2022 einen entsprechenden Antrag 
vom 08.08.2022 auf Erteilung einer immis-
sionsschutzrechtlichen Änderungsgeneh-
migung gem. § 16 BImSchG beim Amt für 
Umwelt- und Verbraucherschutz der Stadt 
Aschaffenburg (als zuständige untere Im-
missionsschutzbehörde bzw. Genehmi-
gungsbehörde) eingereicht. 
Das beantragte Vorhaben wurde durch 
die Stadt Aschaffenburg am 23.12.2022 
im Main-Echo amtlich bekanntgegeben. 
Am gleichen Tage erfolgte die amtliche 
Bekanntmachung im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Glattbach. Die Märkte Gold-
bach und Hösbach sowie die Gemeinde 
Haibach veröffentlichten das Vorhaben am 

22.12.2022 in ihren jeweiligen Amtsblät-
tern. 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 
konnten Einwendungen gegen das Vor-
haben vom 02.01.2023 bis einschließlich 
01.03.2023 schriftlich oder elektronisch bei 
den o. g. Behörden erhoben werden. 
Die Stadt Aschaffenburg – Amt für Umwelt- 
und Verbraucherschutz hat gem. § 10 Abs. 
6 BImSchG in Ausübung pflichtgemäßen 
Ermessens zu entscheiden, ob ein Erör-
terungstermin durchgeführt wird, der dem 
Zweck dient, die rechtzeitig – innerhalb der 
Einwendungsfrist – erhobenen Einwen-
dungen zu erörtern, soweit dies für die Prü-
fung der Genehmigungsvoraussetzungen 
von Bedeutung sein kann.
Gem. § 16 Abs. 1 der 9. BImSchV findet 
ein Erörterungstermin nicht statt, wenn Ein-
wendungen gegen das Vorhaben nicht oder 
nicht rechtzeitig erhoben worden sind, die 
rechtzeitig erhobenen Einwendungen zu-
rückgenommen worden sind, ausschließ-
lich Einwendungen erhoben worden sind, 
die auf besonderen privatrechtlichen Titeln 
beruhen oder die erhobenen Einwendun-
gen nach der Einschätzung der Behörde 
keiner Erörterung bedürfen.
Im Rahmen der Einwendungsfrist wurden 
zwei Einwendungen einer Person erhoben, 
die jedoch zurückgenommen worden sind. 
Daher wird von der Durchführung des ur-
sprünglich für den 26.04.2023 vorgesehe-
nen Erörterungstermins abgesehen. 
Diese Bekanntmachung ist zusätzlich im 
Internet unter www.glattbach.de veröffent-
licht.
Stadt Aschaffenburg
Amt für Umwelt- und Verbraucherschutz
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Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 11 17. März 2023 66. Jahrgang

Rathaus 
Glattbach
Telefon 34 91 - 0
Telefax 34 91 44

Parteiverkehr
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung

Sprechstunde des Bürgermeisters:
Donnerstag 17.00 – 18.00 Uhr
außerdem nach Terminvereinbarung
poststelle@glattbach.bayern.de

Bürgerservicebüro am 27.03.2023 geschlossen
  Liebe Glattbacherinnen, 
  liebe Glattbacher,
  am Montag, 27.03.2023, ist das Bürgerservicebüro aufgrund  
  einer Fortbildungsveranstaltung nicht besetzt. 
  Im Voraus vielen Dank für Ihr Verständnis.
  Ihre Gemeindeverwaltung



Auszug aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 28.02.2023
Der Vorsitzende erklärte die anberaumte Sitzung für eröffnet und stellte die ordnungsmäßige Ladung sowie die Anwesenheit der 
Mitglieder des Gemeinderates fest. Der Vorsitzende stellte weiter fest, dass die Mehrheit des Gemeinderates anwesend und stimmbe-
rechtigt ist. Der Gemeinderat ist somit beschlussfähig (Art. 47 GO).
1. Kanalbaumaßnahme Hauptstraße BA 2; Information und Beschlussfassung hinsichtlich der Planung
Nachdem im vergangenen Jahr der 1. Bauabschnitt der Kanalbaumaßnahme in der Hauptstraße vom Gesundheitszentrum (Hs. Nr. 
56) bis auf Höhe der Metzgerei Gumbel (Hs.Nr. 75) erfolgreich abgeschlossen wurde, ist vorgesehen in diesem Jahr mit dem 2. Bau-
abschnitt zu beginnen. Die Maßnahme erstreckt sich von der Metzgerei Gumbel (Hs. Nr. 56) bis zur Einmündung Pfarrgasse vor dem 
Johann-Desch-Platz (Hs. Nr. 100).
Im Vergleich zum BA 1 mit ca. 175 m Länge ist der BA 2 mit ca. 250 m Länge und des schwierigen Baufeldes durch die örtlichen Ge-
gebenheiten deutlich anspruchsvoller und zeitintensiver, aufgrund dessen ein längerer Planungsvorlauf notwendig war.
Insbesondere ist in diesem Abschnitt nicht nur der Mischwasserkanal auszutauschen, sondern auch die Bachverrohrung, die sich ak-
tuell noch im Bereich des Gehwegs befindet und im Zuge der Baumaßnahme mit in den Straßenbereich verlegt werden soll.
Mit der Planung wurde das IB Jung, Kleinostheim mit Gemeinderatsbeschluss vom 14.12.2021 beauftragt.
Im Rahmen der Bau-, Umwelt- u. Verkehrsausschusssitzung am 05.07.2022 wurden erste Informationen vom Planungsbüro mitgeteilt.
Ein Erstgespräch zur Absprache der Baumaßnahme mit den Versorgern fand am 14.12.2022 statt. Die unmittelbar von der Baumaß-
nahme betroffenen Anlieger der Anwesen Hs. Nr. 97 und 99 wurden ebenfalls bei einem persönlichen Gespräch vorab informiert.
Alle Bürgerinnen und Bürger sollen außerdem bei einer geplanten Bürgerversammlung am 23.03.2023 über die gesamte Baumaßnah-
me informiert werden.
Zur heutigen Sitzung sind die Herren Harald Klein und Michael Niklös vom IB Jung und Herr Lukas Hofauer, zuständiger Abteilungs-
leiter des Wasserwirtschaftsamtes, anwesend.
Zunächst werden die Planungsentwürfe zu den Verkehrsanlagen bzw. den Straßenbau vom zuständigen Planer, Herr Niklös, anhand 
einer Präsentation vorgestellt. Nach kurzer Information zum Planungsaufwand und den noch notwendigen Planungsaufgaben werden 
Bilder des Istzustands aufgezeigt, auf denen die Gegebenheiten, insbesondere auch die enge Ortslage erkennbar sind.
Für die Verkehrsanlagen im BA 2 wurden vom Planungsbüro zwei Varianten erstellt, die sich dahingehend unterscheiden, dass bei der 
Variante 2 eine Stellplatzbucht für zwei PKW vor dem Anwesen Hs. Nr. 80 im öffentlichen Bereich vorgesehen ist.
Im Zuge der Planungen zum BA 1 hat sich der Gemeinderat bereits umfassend mit den Ausbaudetails und der Materialwahl für den 
Straßenbau befasst. Diese sollen für ein Gesamtbild auch im weiteren Verlauf des BA 2 übernommen werden.
Deshalb wird vom Verkehrsplaner vorgeschlagen, auch im Bereich des BA 2, eine Engstelle bei Hs.Nr. 76/78 bzw. 79 für eine Verkehrs-
beruhigung zu schaffen. Des Weiteren wurden drei Grünanlagen (vor Hs. Nr. 83, 87 und 91) vorgesehen.
Es wird vorgeschlagen, überall dort wo es aufgrund der vorhandenen Fahrbahnbreiten möglich ist, einen Gehweg herzustellen. Dies 
wäre im nördlichen Drittel (Anwesen Hs. Nr. 91 bis Bauende Hs. Nr. 99) und südlichen Drittel (Hs. Nr. 77 bis Hs. Nr. 83) möglich. Der 
Gehweg könne dort mit einer Breite von ca. 1,50 m hergestellt werden, mit einer Trennung zur Fahrbahn mittels Granitbordstein mit 
weicher Separierung (3,5 cm Überstand) und 2-zeiliger Rinne, wie bei BA 1.
Im mittleren Bereich des Bauabschnitts in etwa von Hs. Nr. 83 bis Hs. Nr. 91 ist aufgrund der örtlichen Gegebenheiten nur ein einseiti-
ger Gehweg auf der rechten Straßenseite mit einer Breite von ca. 1,35 m möglich. Es wird vorgeschlagen, auf der linken Straßenseite 
einen befahrbaren Seitenstreifen, abgegrenzt durch eine 3-zeilige Muldenrinne zur Fahrbahn zu schaffen. Die Fahrbahn hat in diesem 
Bereich eine Breite von ca. 4,25 m (asphaltierte Fläche), wodurch ein normaler Begegnungsverkehr (PKW/PKW) problemlos möglich 
ist. Sollte es in Ausnahmefällen zu Begegnungen zwischen einem PKW und LKW kommen, bei denen die vorhandene Breite von 4,25 
m nicht ausreicht, kann der Seitenstreifen befahren werden.
Im Anschluss an die Ausführungen zu den Verkehrsanlagen informiert Dipl.-Ing. Harald Klein über die Planungen zu den Tiefbaumaß-
nahmen.
Er zeigt zunächst einen Bestandsplan der Kanalisation auf, in dem die Lagen der Bachverrohrung und des Mischwasserkanals ersicht-
lich sind.
In der Gemeinde Glattbach gibt es insgesamt 5 Entlastungsbauwerke (3 Regenüberläufe, 1 Regenüberlaufbecken und 1 Regenrück-
haltebecken). Die Lage der Bauwerke werden ebenfalls anhand eines Plans aufgezeigt inkl. Informationen zu den Mischwassermen-
gen. Hierdurch wird deutlich, dass eine Vergrößerung der Kanäle notwendig ist.
Die neue Planung zur Verlegung der Kanäle und Versorgungsleitungen wird von Herrn Klein näher erläutert und mittels Präsentation 
aufgezeigt. Auch erfolgt eine kurze Information über den Einbau der notwendigen Schachtbauwerke. Durch die Vergrößerung der Ka-
näle wird der Hochwasserschutz deutlich, etwa um den Faktor 3, verbessert.
Ein wichtiger Knotenpunkt stellt die Einschöpfstelle des Glattbachs im Bereich des Ausbauendes (bei Anwesen Hs. Nr. 97 und 99) 
dar. Hierzu erläutert Herr Klein die geplante Vorgehensweise. So ist es bspw. notwendig, eine provisorische Umleitung des Glattbachs 
für die Bauphase über Privatgrund herzustellen, die anschließend wieder zurückgebaut wird. Dies ist notwendig, um im Bereich der 
Einschöpfstelle die notwendigen Arbeiten durchführen zu können. U. a. sind hier die Ufermauern mit Absturzsicherung zu erneuern.
Die Kostenschätzung für die gesamte Baumaßnahme anhand aktueller Marktpreise beläuft sich auf rund 5 Mio. € brutto.
Folgender Terminplan wird von Seiten des IB vorgeschlagen:
 –  März 2023 LV-Veröffentlichung
 –  23.03.2023 Bürgerversammlung
 –  April 2023 Submission
 –  April/Mai 2023 Vergabe
 –  3. Quartal 2023 Baubeginn
 –  Ende 2025 Bauende
Die Bauzeit für den BA 2 einschl. des Barrierefreien Ausbaus der beiden Bushaltestellen Kapelle wird auf insgesamt 27 Monate ge-
schätzt.
Bürgermeister Kurt Baier bedankt sich bei den Planern für den Vortrag. Anhand der Ausführungen lässt sich erkennen, wie anspruchs-
voll diese Baumaßnahme sein wird.
Gemeinsam mit den Planern habe die Verwaltung sich bereits erste Gedanken gemacht, wie die Beeinträchtigung für die Anlieger 
möglichst geringgehalten werden können. So wurden bereits Überlegungen angestellt, Bauabschnitte zu bilden und den Straßenbau 
abschnittsweise vorzuziehen. Dies müsse zu gegebener Zeit mit der Baufirma besprochen werden.
Ein Vorteil bei Durchführung des BA 2 im Vergleich zu BA 1 ist die innerörtliche Umfahrungsmöglichkeit, sowohl für die PKWs über die 
Lange Straße als auch für Fußgänger und Radfahrer über die Pfarrgasse.
Im Anschluss an die Vorträge werden von Seiten des Gemeinderates nachfolgende Wortmeldungen vorgebracht.
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Wortmeldungen/Fragen zu den Verkehrsanlagen:
Für Carsten Schumacher stellt sich die Frage, ob es tatsächlich sinnvoll ist, bereichsweise einen beidseitigen Gehweg herzustellen 
oder ob es nicht besser wäre, den Gehweg im gesamten Ausbaubereich auf einer Seite vollwertig auszuführen und dafür auf der an-
deren Straßenseite nur ein Schrammbord. Des Weiteren äußert er, dass es sinnvoller gewesen wäre, sich zunächst über ein Verkehrs-
konzept in der Hauptstraße Gedanken zu machen und anschließend dann über den Straßenbau zu beschließen.
Herr Niklös antwortet, dass von Seiten der Planer vorgeschlagen wurde, überall dort wo es möglich ist, beidseitige Gehwege zu reali-
sieren, um insbesondere auf beiden Seiten einen sicheren Bereich für die Fußgänger zu schaffen.
Eberhard Lorenz äußert, dass er heute keinen Beschluss hinsichtlich der Planung fassen werde. Er benötige mehr Zeit, um sich eine 
Meinung zu bilden und wünsche sich Planungsalternativen.
Jürgen Kunsmann nimmt Bezug auf die Wortmeldung von Carsten Schumacher. Er persönlich tendiere auch dazu, durchgängig auf 
der rechten Seite einen vollwertigen Gehweg, so breit wie möglich, zu schaffen und links ein Schrammbord. Die Glattbacher Bürgerin-
nen und Bürger sind es gewohnt, dass der Gehweg nur auf einer Straßenseite genutzt werden kann. Es ist deshalb der Meinung, die 
Planung sollte nochmals überdacht werden.
Er weist außerdem auf den Schülerüberweg kurz nach dem Einmündungsbereich Grubenhohle hin. Er bittet auch diese Situation noch-
mal planerisch zu überdenken, um den Schülerinnen und Schülern eine sichere Straßenquerung zu ermöglichen.
Auf eine weitere Frage, ob bei der Planungsvariante 1 keinerlei Stellplätze vorgesehen wurden, antwortet Herr Niklös, dass dies richtig 
sei. Parken wäre demnach gem. der Straßenverkehrsordnung am Fahrbahnrand möglich.
Auf eine Frage von Arno Wombacher nach einer grundsätzlichen Parkplatzregelung für die Hauptstraße antwortet Bürgermeister Kurt 
Baier, dass der Gemeinderat noch über ein Konzept beraten müsse. So können entweder wie bisher Halteverbote angeordnet werden 
oder alternativ Stellplatzmarkierungen, die ein Parken zulassen, aufgebracht werden. Insbesondere sei es für die Gewerbebetriebe, 
bspw. die Metzgerei wichtig, dass Parken möglich ist.
Ursula Maidhof äußert sich positiv zu den aufgezeigten Planungsvarianten des IB. Im Interesse der Anwohner sei ein beidseitig ein-
geschränkter Gehweg auf jedenfall besser, als durchgängig nur ein einseitiger vollwertiger Gehweg und auf der anderen Seite ein 
Seitenstreifen.
Die von den Planern vorgeschlagene Engstelle im Bereich des Anwesens Hs. Nr. 79 sei in Bezug auf die in unmittelbarer Nähe befind-
liche Metzgerei nicht sinnvoll platziert. Die parkenden Fahrzeuge sorgen nach ihrem Dafürhalten bereits für eine Fahrbahnverengung.
Für Frank Ehrhardt ist die vorgestellte Planung ebenfalls schlüssig. Über die Parkplatzsituation sollte auch seiner Meinung nach noch-
mals nachgedacht werden.
Wortmeldungen/Fragen zum Tiefbau:
Carsten Schumacher nimmt Bezug auf die Plangenehmigung für den Gewässerausbau aus dem Jahr 2002, welche der Gemeinde 
Glattbach durch Bescheid des Landratsamtes Aschaffenburg erteilt wurde. Er fragt, ob mit dem Planungsentwurf den Anforderungen 
der Genehmigung Rechnung getragen werde.
Der zuständige Abteilungsleiter des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg, Herr Lukas Hofauer, antwortet hierzu, dass dies der Fall 
ist. Ergänzend weist er noch darauf hin, dass mit der Planung und vorgesehenen Rohrdimensionen die maximal mögliche Verroh-
rungsgrößen berücksichtigt wurden. Im Zuge der Planung gilt es verschiedene Planungsschritte einzuhalten. So werde zunächst eine 
Genehmigungsplanung erstellt, in einem zweiten Schritt die Ausführungsplanung, die mit dem Wasserwirtschaftsamt noch abgestimmt 
wird, inkl. Berücksichtigung von aktuellen Erkenntnissen.
Ergänzend weist Herr Klein noch darauf hin, dass aktuell eine gemeinsame HQ100 Überrechnung des Glattbachs zwischen der Stadt 
Aschaffenburg und Gemeinde Glattbach vorgenommen wird. Federführend ist hierfür die Stadt Aschaffenburg. Mit einem Ergebnis ist 
voraussichtlich im Laufe des Jahres zu rechnen.
Bürgermeister Kurt Baier äußert noch, dass für Extremwetterlagen die Kanäle aus technischen und wirtschaftlichen Gründen ohnehin 
nicht ausgebaut werden können.
Auf die Frage von Arno Wombacher, ob das in der Vergangenheit geplante Fangbecken am Johann-Desch-Platz noch ein Thema sei, 
antwortet Bürgermeister Kurt Baier, dass sich dies zeigen werde, sobald die Ergebnisse der aktuell durchzuführenden Schmutzfracht-
berechnungen durch die Stadt Aschaffenburg vorliegen. Voraussichtlich bis Ende des Jahres 2023 erwarte man hierzu eine Aussage, 
ergänzt Herr Klein. Aufgrund dessen wurde die Gestaltung des Johann-Desch-Platzes bewusst aus der Planung des BA 2 herausge-
nommen.
Herbert Weidner möchte wissen, ob zunächst der gesamte Mischwasserkanal verlegt wird, mit anschließender provisorischer Verfül-
lung, und dann der gesamte Bachkanal.
Herr Klein informiert diesbezüglich, dass es zwar noch die Möglichkeit des sog. „Stufengraben-Verfahrens“ gibt, dies bei einer solchen 
Baumaßnahme allerdings eher unüblich sei. Es werde deshalb davon ausgegangen, dass zunächst der Kanal auf der gesamten Länge 
verlegt wird. Solche baulichen Details sind noch mit der Baufirma abzustimmen.
Im Übrigen werden keine weiteren Wortmeldungen vom Gemeinderat vorgebracht.
Aufgrund des noch notwendigen Beratungsbedarfs hinsichtlich der Straßenplanung und um den weiteren Zeitplan nicht zu gefährden, 
schlägt Bürgermeister Kurt Baier vor, die Planung heute zu beschließen und dem Planungsbüro die Freigabe für die Ausschreibung 
der Arbeiten zu erteilen.
Über die noch offenen Fragen hinsichtlich der Verkehrsanlagen, insbesondere Gehwegsituation, Engstellen, Parkplätze und Schüler-
überweg, soll in einer der nächsten Sitzungen beraten und beschlossen werden.
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der vorgestellten Planung (aufwändigere Variante) des IB Jung zu. Die Arbeiten sind entsprechend auszu-
schreiben. Die Festlegungen zum Straßenausbau sind noch zu einem späteren Zeitpunkt zu treffen.
Abstimmungsergebnis: 10 : 1
2. Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen Kapelle; Information und Beschlussfassung hinsichtlich der Planung
Es ist vorgesehen, die Bushaltestellen in Glattbach nach und nach barrierefrei auszubauen.
In der Vergangenheit wurden bereits die Haltestellen „Glattbacher Mühle“, „Gesundheitszentrum“, „Hohlacker“ und „Weitzkaut“ barri-
erefrei ausgebaut.
Als nächstes sollen die beiden Haltestellen „Kapelle“ ausgebaut werden. Mit der Planung wurde das IB Jung, Kleinostheim, mit Ge-
meinderatsbeschluss vom 11.10.2022 beauftragt. Die Arbeiten sollen gemeinsam mit der Kanalbaumaßnahme BA 2 ausgeschrieben 
werden.
Im Zuge des Bushaltestellenausbaus soll außerdem ein Teilstück der Wasserleitung (zwischen Einmündung Kapellenstraße und Ein-
mündung Mühlstraße), welches in die Jahre gekommen ist, mit erneuert werden. Nach Auswertung der kürzlich durchgeführten Ka-
naluntersuchungen ist ein Austausch der Kanalverrohrung in diesem Bereich nicht notwendig. Außerdem sollen die Straßenlampen 
ausgetauscht werden und der Straßenbau analog des Materialkonzepts BA 1/BA 2 ausgeführt werden.
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Die Planung für den barrierefreien Ausbau der beiden Haltestellen wurde von der Planerin Frau Katja Stumpf vom IB vorgenommen. 
Der heute in der Sitzung anwesende Verkehrsplaner, Herr Michael Niklös, stellt die Planung dem Gemeinderat vor.
Nach Prüfung der örtlichen Gegebenheiten sowie der geltenden Richtlinien für die Anlage von Stadtstraßen 06 (RASt 06) ist aufgrund 
der notwendigen Länge für eine Busbucht (= 89 m) der Umbau der bestehenden Bucht (= 45 m) in Fahrtrichtung Aschaffenburg nicht 
möglich. Eine Verschiebung der Haltestelle an den Fahrbahnrand scheidet ebenfalls aus, da die erforderlichen Sichtweiten direkt hinter 
dem Kurvenbereich nicht gegeben sind.
Aufgrund dessen kommt nur eine Verlegung der vorgenannten Haltestelle auf Höhe der Anwesen Hauptstraße 21 bzw. 23 in Betracht. 
Vorteil wäre die räumliche Nähe der Haltestellen sowie die Schaffung einer Möglichkeit zur Verkehrsberuhigung durch eine Fahrbahn-
verengung.
Hierzu wurden zwei Ausbauvarianten erarbeitet:
Ausbauvariante 1 – Einengung der Fahrbahn:
Vorteile: – Verkehrsberuhigung, da kein Begegnungsverkehr möglich ist
 – Keine Vorfahrt für eine Seite
 – Sehr große Wartefläche für Fahrgäste in Fahrtrichtung Glattbach
 – Gestaltungskonzept wie im weiteren Verlauf der Hauptstraße („BA1/BA 2“)
Nachteil: – Wartezeiten bei Begegnung, Störung des Verkehrsflusses
Ausbauvariante 2 – keine Einengung der Fahrbahn:
Vorteile: – Keine Störung des Verkehrsflusses, da Begegnungsverkehr (LKW/PKW) möglich ist
 – Große Wartefläche für Fahrgäste Richtung Glattbach
Der Ausbau von Bushaltestellen ist grundsätzlich nach dem Bayerischen Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (BayGVFG) und der 
ÖPNV-Zuwendungsrichtlinie (RZÖPNV) förderfähig. Von Seiten der Verwaltung erfolgte bereits eine Vorab-Mitteilung an die Regie-
rung von Ufr., welche als Anmeldung zum GVFG-Landesprogramm 2023 gewertet wurde. Der Förderantrag wird nach Vorliegen der 
abschließenden Planung sowie Kostenschätzung umgehend von der Verwaltung vorbereitet. Die Kosten für den Ausbau der beiden 
Bushaltestellen inkl. Austausch der Wasserleitung und Straßenbau werden wie folgt abgeschätzt:

Carsten Schumacher beurteilt die Planungsvariante 1 mit Einengung der Fahrbahn, als sehr gute Lösung und durchdachtes Konzept. 
Da erst im weiteren Verlauf der Hauptstraße Tempo 30 gilt und dadurch der Verkehrsfluss bereits gebremst werde und insbesondere 
die Kinder nach dem Ausstieg aus dem Bus sicher die Fahrbahn queren können, ist diese Planung als sehr positiv zu beurteilen. Auch 
in Fahrtrichtung Ortsausgang werde oft zu schnell gefahren und die Fahrzeuge nutzen verkehrswidrig die Busbucht zum Ausweichen. 
Dies führt häufig zu gefährlichen Situationen. Auch den Vorschlag, Bäume zu pflanzen wird von ihm positiv bewertet.
Frank Ehrhardt teilt für die Fraktion Bürger Glattbachs mit, dass man sich ebenfalls für die Variante 1, ohne Begegnungsverkehr, aus-
spreche. Die Planung sei stimmig. Auf seine Frage, was bei Verlegung der Bushaltestelle mit der derzeit vorhandenen Busbucht pas-
siert, antwortet Bürgermeister Kurt Baier, dass man sich damit noch befassen müsse. Zu prüfen wäre, ob an dieser Stelle Parkflächen 
ausgewiesen werden können. Hierbei müssen allerdings Vorgaben, die die Sichtweiten betreffen, berücksichtigt werden.
Jürgen Kunsmann beurteilt die vorgelegte Planung als „Schildbürgerstreich“. Für ihn sei demnach nicht nachvollziehbar, weshalb die 
Gemeinde Glattbach so viel Geld ausgeben wolle. Die beabsichtigte Maßnahme stehe in keinem Verhältnis, da die vorhandenen Bus-
haltestellen seit vielen Jahren funktionieren. Ggfs. könne man darüber nachdenken, kleinere Ertüchtigungen vorzunehmen.
Auch wenn für Eberhard Lorenz ein Gesamtkonzept für die Hauptstraße fehle und er grundsätzlich nicht für ein sog. „Flickwerk“ sei, 
teilt er mit, dass er trotzdem der Planung zustimmen werde. Der Bus halte schließlich nur für wenige Minuten, in der die Fahrzeuge 
warten müssten.
Ursula Maidhof äußert Bedenken, dass es aufgrund der Einengung bei einem hohen Verkehrsaufkommen in Fahrtrichtung Aschaffen-
burg ggfs. zu einem Rückstau bis zum Kurvenbereich vor der Einmündung zur Mühlstraße kommen könnte. Herr Niklös äußert hierzu, 
dass die notwendigen Sichtweiten gegeben sind. Vermutlich stellt der Einmündungsbereich in die Mühlstraße aufgrund einfahrender 
und ausfahrender Fahrzeuge in die Hauptstraße eine größere Gefahr dar, ergänzt Bürgermeister Kurt Baier.
Im Übrigen werden keine weiteren Wortmeldungen vorgebracht und folgender Beschluss gefasst.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Umsetzung der Ausbauvariante 1 mit Einengung der Fahrbahn und Verlegung der Bushaltestelle 
(Fahrrichtung Aschaffenburg) vor die Anwesen Hs. Nr. 21 bzw. 23.
Abstimmungsergebnis: 9 : 3
3. Bericht des Bürgermeisters
Der Tagesordnungspunkt wird aus Zeitgründen vertagt.
4. Verschiedenes
4.1 Wortmeldungen von Gemeinderatsmitgliedern
Keine Wortmeldungen
4.2 Wortmeldungen der anwesenden Bürgerinnen und Bürger
Keine Wortmeldungen
Die vorstehend veröffentlichte Niederschrift hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Soweit Tagesordnungspunkte persönliche Einzel-
interessen betreffen, wird nur kurz das Beschlussergebnis bekannt gegeben oder von einer Veröffentlichung abgesehen.
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Niederschrift des öffentlichen Teils der Sitzung des Gemeinderates vom 28.02.2023 Seite 6 von 7 

Ausbauvariante 1 – Einengung der Fahrbahn: 
Vorteile: 

- Verkehrsberuhigung, da kein Begegnungsverkehr möglich ist 
- Keine Vorfahrt für eine Seite 
- Sehr große Wartefläche für Fahrgäste in Fahrtrichtung Glattbach 
- Gestaltungskonzept wie im weiteren Verlauf der Hauptstraße („BA1/BA 2“) 

Nachteil: 
- Wartezeiten bei Begegnung, Störung des Verkehrsflusses 

 
Ausbauvariante 2 – keine Einengung der Fahrbahn: 
Vorteile: 

- Keine Störung des Verkehrsflusses, da Begegnungsverkehr (LKW/PKW) möglich ist 
- Große Wartefläche für Fahrgäste Richtung Glattbach 

 
Der Ausbau von Bushaltestellen ist grundsätzlich nach dem Bayerischen 
Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (BayGVFG) und der ÖPNV-Zuwendungsrichtlinie 
(RZÖPNV) förderfähig. Von Seiten der Verwaltung erfolgte bereits eine Vorab-Mitteilung an die 
Regierung von Ufr., welche als Anmeldung zum GVFG-Landesprogramm 2023 gewertet wurde. 
Der Förderantrag wird nach Vorliegen der abschließenden Planung sowie Kostenschätzung 
umgehend von der Verwaltung vorbereitet. 
 
Die Kosten für den Ausbau der beiden Bushaltestellen inkl. Austausch der Wasserleitung und 
Straßenbau werden wie folgt abgeschätzt: 
 

Variante 1 –  
Einengung der Fahrbahn 

Baukosten brutto Förderung Kosten Gemeinde, brutto 

Haltestelle inkl. Querung 135.000 € 40.500 € 94.500 € 
Wasserleitung 60.000 €  60.000 € 
Restflächen/Straßenbau 52.000 €  52.000 € 
Summe 247.000 € 40.500 € 206.500 € 

 
Variante 2 –  
keine Einengung der Fahrbahn 

Baukosten brutto Förderung Kosten Gemeinde, brutto 

Haltestelle inkl. Querung 121.000 € 40.500 € 50.500 € 
Wasserleitung 60.000 €  60.000 € 
Restflächen/Straßenbau 59.000 €  59.000 € 
Summe 240.000 € 40.500 € 199.500 € 

 
Carsten Schumacher beurteilt die Planungsvariante 1 mit Einengung der Fahrbahn, als sehr 
gute Lösung und durchdachtes Konzept. Da erst im weiteren Verlauf der Hauptstraße Tempo 
30 gilt und dadurch der Verkehrsfluss bereits gebremst werde und insbesondere die Kinder 
nach dem Ausstieg aus dem Bus sicher die Fahrbahn queren können, ist diese Planung als 
sehr positiv zu beurteilen. Auch in Fahrtrichtung Ortsausgang werde oft zu schnell gefahren und 
die Fahrzeuge nutzen verkehrswidrig die Busbucht zum Ausweichen. Dies führt häufig zu 
gefährlichen Situationen. Auch den Vorschlag, Bäume zu pflanzen wird von ihm positiv 
bewertet.  
 
Frank Ehrhardt teilt für die Fraktion Bürger Glattbachs mit, dass man sich ebenfalls für die 
Variante 1, ohne Begegnungsverkehr, ausspreche. Die Planung sei stimmig.  
Auf seine Frage, was bei Verlegung der Bushaltestelle mit der derzeit vorhandenen Busbucht 
passiert, antwortet Bürgermeister Kurt Baier, dass man sich damit noch befassen müsse. Zu 
prüfen wäre, ob an dieser Stelle Parkflächen ausgewiesen werden können. Hierbei müssen 
allerdings Vorgaben, die die Sichtweiten betreffen, berücksichtigt werden.  
 
Jürgen Kunsmann beurteilt die vorgelegte Planung als „Schildbürgerstreich“. Für ihn sei 
demnach nicht nachvollziehbar, weshalb die Gemeinde Glattbach so viel Geld ausgeben wolle. 
Die beabsichtigte Maßnahme stehe in keinem Verhältnis, da die vorhandenen Bushaltestellen 
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roncalliAllerlei - für jede/n was dabei 

• Di, 28.03., 14:30-18:00 Uhr: 
50 plus X - Der besondere Nachmittag

Anmeldung direkt bei Heribert Englert

• So, 02.04., 14:00-17:00 Uhr:
sonntagsCafé - Kaffee, Kuchen, gemütlich

mit vorösterlichen Angeboten für Kinder
Anmeldung hilfreich, einfach kommen geht auch

• Sa, 08.04., 20:30 Uhr:
Feier der Osternacht in Sankt Marien und anschl.
türÖffner - miteinander weiterfeiern
Beiträge für das Mitbring-Buffet sind herzlich 
erwünscht :)

• Di, 18.04., 14:00-17:00 Uhr:
spieleNachmittag des Büchereiteams

• Mi, 19.04., 19:30-21:30 Uhr:
zwischenRaum - besinnlich in kleiner Runde

• Fr, 21.04.,  ab 18:00 Uhr:
stammTisch - Dorfgebabbel für Jung & Alt

mit stammEssen

Plenty Good Room - der Gospelchor im Roncalli

In den vergangenen Jahren hat sich der Draht vom 
Gospelchor „Plenty Good Room“ zum Roncalli-Zentrum 
und zur Glattbacher Kirchengemeinde St. Marien gut 
entwickelt. Mittlerweile sind sie sogar offiziell zu uns 
nach Glattbach „umgezogen“ und gehören nun zu 
unser Familie:

„Wenn  Sie  Gospel  toll  finden  und  Sie  sich  dafür 

begeistern  können,  zusammen mit  uns  zu  singen,  ob 

sanft mit viel Gänsehautgefühl  oder mit jeder Menge 

Power und schnellen Takten, dann trauen Sie sich, bei 

uns vorbei zu schauen. Wir proben immer freitags von 

20 bis 22 Uhr im Roncalli-Zentrum der Pfarrei St. Marien 

in Glattbach. Wir freuen uns auf Sie!“

In Gemeinschaft essen ...
… hat sich zu einem Markenzeichen des Roncalli-Lebens 
entwickelt.  Ob  türÖffner,  mittagsTisch,  frühStück  oder 
neuerdings  auch  stammTisch.   Leute  wie  du  und  ich 
bereiten das Essen zu und dann heißt es: In Gesellschaft 
mit  „ä  bissche  Dummgebabbel“  schmeckt  es  einfach 
besser!  Am  Donnerstag,  30.  März  weitet  sich  beim 
mittagsTisch die Mahlgemeinschaft noch solidarisch aus. 
Die Speisekarte wird zwar schlicht sein, aber gedanklich 
sitzen die Menschen der Einen Welt  mit  am Tisch,  die 
vom Hilfswerk „Misereor“ unterstützt werden.

frühStück - Das kleine Glück am Mittwoch 

Mit reich gedecktem Frühstücksbuffet, entspannter 
Atmosphäre & Krabbel-Ecke für die Kleinsten.
In den Osterferien macht das frühStück Pause.
7,50 € pro Person. Kinder ab 3 bis 12 Jahren nur 3,- €. 
Anmeldung erwünscht jeweils bis Dienstag, 12:00 Uhr.
Größere Gruppen möglichst längerfristig.

mittagsTisch - Essen in Gemeinschaft 

Ehrenamtliche Teams bereiten für Sie ein Mittagessen 
zu. Lassen Sie sich im Roncalli-Saal bedienen und 
genießen Sie das Essen in Gesellschaft.  8,50 € incl. 

Mineralwasser. Anmeldung jeweils bis Di, 12:00 Uhr.

• Do, 30.03., 12:15 Uhr:
Solidaritäts-Eintopf mit  oder ohne Wursteinlage und 
kein Dessert - zugunsten von Misereor - gekocht vom 
Hauptamtlichenteam der PG. 

Mitgliederversammlung   

Do, 20.04.2023, 19:30 Uhr

Der Förderverein des Roncalli-
Zentrums lädt herzlich zur 
Mitgliederversammlung ein. 
Lassen sie uns das vergangene 
Jahr Revue passieren und die 
Aktionen für 2023 besprechen. Man kann ohne 
Übertreibung sagen, dass das Roncalli-Zentrum, 
insbesondere auch wegen Ihrem Einsatz, seinen festen 
Platz im Leben Glattbachs gefunden hat. Lassen Sie uns 
an der Zukunft des “Wohnzimmer für alle“ weiter bauen.

Jochen Lebert, Vorsitzender 

enerationenhaus      Lange Str. 40   |    63864 Glattbach   |    (06021) 62 92  701
     kontakt@roncalli-glattbach.de    |   www.roncalli-glattbach.de
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Passamt
Die Personalausweise, für die ein PIN-
Brief versandt wurde, sowie die bis zum 
23.02.2023 beantragten Reisepässe kön-
nen im Rathaus abgeholt werden.

Fundbüro
1 Smartphone
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 Antwort
 An die 
 Gemeinde Glattbach
Hinweis an die Gemeindeverwaltung
Mir ist folgendes aufgefallen:
o   Straßenbeleuchtung ausgefallen
o   Verkehrszeichen / Straßenschild  

beschädigt / fehlt
o   Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o   Fahrbahndecke / Fußweg 

schadhaft
o   Fahrbahnmarkierung unkenntlich
o   Gully verstopft
o   Kanaldeckel locker
o   wilde Müllkippe / Autowracks etc.
o   überhängende Äste

o   ........................................................

o   ........................................................

o   ........................................................

Zutreffendes bitte ankreuzen!

Bitte genaue Ortsangabe:

……………………………………………

Datum:……………………………………

Absender:

……………………………………………

……………………………………………

Telefon-Nr.:………………………………
(für den Fall, dass eine Rückfrage er-
forderlich wird)

Landratsamt
Das Landratsamt Aschaffenburg,
Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement
informiert:
Fortbildungskalender für 
das Soziale Ehrenamt 
2022/2023
Exkursion: GESTA (Gesellschaftliche 
Teilhabe für Alle e.V.)
Am Mittwoch, 19. April 2023, findet von 
18:30 bis 20:00 Uhr bei GESTA e.V., Haid-
str. 5, 63741 Aschaffenburg für alle ehren-
amtlich Tätigen, die sich im Rahmen eines 
sozialen Ehrenamts engagieren sowie wei-
tere Interessierte eine Exkursion zur Vor-
stellung des Vereins GESTA (Gesellschaft-
liche Teilhabe für Alle e.V.) statt.
GESTA ist ein Angebot, das den Menschen 
ermöglichen will, an der Gesellschaft teil-
zuhaben, sich zu begegnen und an vielfäl-
tigen Projekten mitzuarbeiten. 
In der Haidstraße in Aschaffenburg-Damm 
wurden Räume eingerichtet, in denen zur-
zeit unter anderem folgende Aktivitäten 
stattfinden:
•	 eine	Fahrradwerkstatt	
•	 eine	Nähwerkstatt	
•	 eine	Reparatur-	und	Upcyclingwerkstatt	
•	 Verleih	von	Lastenfahrrädern
•	 Yoga-	und	Meditationskurse
An diesem Abend werden wir uns in den 
Räumen von GESTA über das vielfältige 
Angebot informieren.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 12.04.2023 per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.
de erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fort-
bildungsreihe für das Soziale Ehrenamt 
statt. Weitere Veranstaltungstermine sind 
im Fortbildungskalender 2022/2023 ver-
öffentlicht. Für Rückfragen stehen Ihnen 
Frau Kunkel oder Frau Dietz, Landratsamt 
Aschaffenburg, Fachstelle Bürgerschaft-
liches Engagement, Tel.: 0 60 21 / 394 – 
321, E-Mail: Buergerengagement@Lra-ab.
bayern.de, bzw. Herr Oberle, Fachdienst 
Gemeindecaritas, Tel.: 0 60 21 / 392 – 230, 
E-Mail: b.oberle@caritas-aschaffenburg.de 
gerne zur Verfügung.

Die Steuerungsgruppe 
Fairtrade-Landkreis
Aschaffenburg informiert:
Mehr Fairness im Osternest
Ostern steht vor der Tür und viele Oster-
nester warten darauf befüllt zu werden. 
Ganz oben auf der Liste stehen Schoko-
Ostereier und Schoko-Osterhasen – und 
was uns freut, diese Naschereien gibt es 
auch in fair. Denn immer mehr Unterneh-
men setzen für diese Saisonar-tikel auf 
Fairtrade-Kakao.
Auch viele weitere Produkte aus dem fai-
ren Handel eignen sich hervorragend dazu, 
das Osterfest gemeinsam fair und nachhal-
tig zu feiern. Die Palette reicht vom Kaffee 
oder Tee, der von Kleinbauern in Koopera-
tiven angebaut wird, über Naschereien mit 
fair gehandelten Zutaten bis hin zu hand-
werklichen Produkten wie Dekoartikel für 
den festlich gedeckten Tisch. 
Produkte mit dem Fairtrade-Siegel oder 
Siegel einzelner Fair-Handels-Organisatio-
nen gibt es im Landkreis Aschaffenburg in 
zahlreichen Einzelhandelsgeschäften und 
in den Weltläden, den Fachgeschäften des 

fairen Handels. Zudem organisieren „Eine 
Welt“-Arbeitskreise und kirchliche Organi-
sationen Fairtrade-Verkaufsaktionen in der 
Osterzeit, zum Beispiel im An-schluss an 
den Gottesdienst.
Wer fair schenkt bereitet doppelt Freude. 
Man beschenkt nämlich nicht nur seine 
Liebsten, sondern bereitet auch den Men-
schen, die das Produkt hergestellt haben, 
eine Freude. Denn im Fairen Handel erhält 
der Produzent einen fairen Lohn für seine 
Arbeit.
Durch den Einkauf fair gehandelter Pro-
dukte kann jeder einzelne – auch über die 
Osterzeit hinaus – etwas dafür tun, die 
Welt ein Stück gerechter zu machen.

Sonstiges

Energieversorgung
MainSpessart GmbH
Aktuelle Informationen
zur Energiepeisbremse
Die Bundesregierung hat die Einführung 
der Erdgas-, Wärme- und Strompreis-
bremse Ende 2022 beschlossen, um die 
Menschen in Deutschland finanziell zu ent-
lasten. Die Preisbremsen greifen ab März 
2023 rückwirkend auch für die Monate Ja-
nuar und Februar.
Die EMS setzt die staatlichen Preisbrem-
sen zur Entlastung der Kunden um. Aller-
dings verzögert sich die dafür erforderliche 
technische Umsetzung auf Seiten der IT-
Dienstleister. Somit können die neuen Ab-
schlagspläne nicht rechtzeitig abgebildet 
werden, sodass der März-Abschlag (fällig 
am 31.03.2023) vorerst nicht eingezogen 
wird.
Der regionale Energieversorger geht zum 
jetzigen Zeitpunkt davon aus, dass er sei-
nen Kunden zum nächsten Abbuchungs-
stichtag, Ende April, den exakten, neuen 
Abschlagsplan liefern kann. Der Kunde 
muss nichts weiter tun und wird in voller 
Höhe von der Entlastung profitieren.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das 
EMS-Kundencenter im Boschweg 9, 
Aschaffenburg, oder rufen Sie an unter 
06021 / 3 86 72 30.

Für Studieninteressierte,
Eltern und Unternehmen!
Mittelstandsmanagement – das Studium, 
das in Dein Leben passt! Wir laden Sie 
recht herzlich zu unserer Online-Informa-
tionsveranstaltung der TH Aschaffen-
burg ein:
Wann? 17.04.2023 ab 17:30 – 19:00 Uhr
Wo? Link an diesem Tag unter
 www.th-ab.de/mima oder
 www.campus-miltenberg.de/termine
Unser Team der TH Aschaffenburg freut 
sich schon sehr auf Sie!

Jugendwerk der AWO sucht 
Freizeitteamer*innen 
2023 bietet das Jugendwerk der AWO wie-
der zahlreiche Ferienfreizeiten für Kinder 
und Jugendliche, um ihnen schöne Som-
merferien und ein wenig Abwechslung be-
reiten zu können. 
Deshalb werden ehrenamtliche Freizeit-
teamer*innen gesucht!  Alle jungen Men-
schen zwischen 14 und 30 Jahren, die Lust 
haben in einem bunten Team von kreativen 
Köpfen Kindern und Jugendlichen unver-



gessliche Ferien zu bieten, können sich 
melden über info@awo-jw.de oder 0931-
299 38 264. 
Am 30.03.23 um 19 Uhr findet im Jugend-
werk ein unverbindlicher Infoabend für In-
teressierte statt. Kommt gerne vorbei!
Nähere Informationen gibt es auch im In-
ternet unter: www.awo-jw.de

Wer braucht heute noch 
Gleichstellung?
Antifeminismus in der
Männerrechtsbewegung
Zum Ausklang des Frauenmonats März 
lädt das Frauenhearing Aschaffenburg zu 
einer Vortragsveranstaltung am Mittwoch, 
den 29. März 2023, um 19 Uhr in das MIZ 
(Miteinander im Zentrum), Badergasse7, 
63739 Aschaffenburg ein:
„Wer braucht heute noch Gleichstellung? 
Antifeminismus in der Männerrechtsbewe-
gung“.
Egal ob radikale Initiativen, zivilgesellschaft-
liche Vereine oder kommunale Gleichstel-
lungsbüros: Wer sich feministisch enga-
giert, bekommt es immer wieder auch mit 
Ablehnung und Gegenbewegungen zu tun. 
Die Referentin Jennifer Degner-Mantoan 
wird im Vortrag der Frage nachgehen, wo 
und auf welche Weise sich Antifeminismus 
in der heutigen Gesellschaft äußert und wie 
Antifeminismus mit anderen Ideologien der 
Ungleichheit einhergeht.
Jennifer Degner-Mantoan ist in der ge-
werkschaftlichen und politischen Bildung 
aktiv und promoviert zu Antifeminismus 
als Brückenideologie am Beispiel der deut-
schen Männerrechtsbewegung.
Der Eintritt ist frei, Einlass ab 18:30 Uhr, 
Anmeldung nicht erforderlich.
Das Frauenhearing Aschaffenburg ist seit 
1986 als Frauenbündnis aktiv. In regel-
mäßigen Abständen finden Arbeitstreffen 
statt. Das Netzwerk von Frauen aus Par-
teien, Gewerkschaften, Verbänden, Frau-
enprojekten und einzelnen Frauen, greift 
regelmäßig wichtige frauen- und gleich-
stellungspolitische Problematiken auf und 
freut sich über engagagierte neue Mitglie-
der. Bei Interesse an einer Mitarbeit, kann 
gerne über Facebook Kontakt aufgenom-
men werden: https://www.facebook.com/
frauenhearingaschaffenburg.

Pflegestützpunkt
Landkreis Aschaffenburg
Pflegebedürftigkeit kann jeden treffen. Im 
Pflegefall stehen Betroffene vor vielen Fra-
gen. Der Pflegestützpunkt des Landkreises 
ist eine zentrale Beratungsstelle bei allen 
Themen rund um die Organisation von 
Pflege. Im Mittelpunkt steht dabei immer 
Ihre individuelle Situation.
Nehmen Sie gerne telefonisch oder per E-
Mail Kontakt zu uns auf:
 06021/394-6060
 pflegestuetzpunkt@lra-ab.bayern.de
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr
Zu unseren folgenden Veranstaltungen 
laden wir Sie herzlich ein:
Pflegebegutachtung durch den 
Medizinischen Dienst
Kostenlose Onlineveranstaltung am 28. 
März 2023 von 14:00 bis 15:30 Uhr
Um Leistungen der sozialen Pflegeversi-
cherung, z.B. Pflegegeld oder den Einsatz 

eines ambulanten Pflegedienstes, abrufen 
zu können, ist die Einstufung in einen Pfle-
gegrad notwendig. Diese wird durch den 
Medizinischen Dienst Bayern vorgenom-
men.
Wir informieren Sie über alle Schritte der 
Pflegegradeinstufung, von der Antragstel-
lung bis zum Bescheid der Pflegekasse. Es 
besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Referentin: Frau Gabriele Hetz,
Medizinischer Dienst Bayern
Webex-Daten: 
28. März 2023
https://mdk-bayern.webex.
com/mdk-bayern/j.php?MTID
=m51da737e355e6eb45caff1
a799847950
Meeting-Kennnummer (Zugriffscode): 
2744 934 5845
Meeting Passwort: ZSdP8QaAb35 
Beitritt über Telefon:
+49-89-95467578 Germany Toll 2
Die Veranstaltung findet digital via Webex 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Grundkurs Kinaesthetics
für pflegende Angehörige
Wenn Sie Angehörige pflegen, bewältigen 
Sie jeden Tag große Herausforderungen. 
Zusätzlich zu Ihrem Alltag helfen Sie dem 
pflegebedürftigen Menschen bei der Ver-
richtung seiner alltäglichen Aktivitäten z. 
B. aufstehen, waschen, sich anziehen oder 
essen und haben die Aufgabe, für seine 
Lebensqualität zu sorgen. Diese Doppel-
rolle kann leicht zu einer Überforderung 
werden. 
Im Programm Kinaesthetics Pflegende An-
gehörige lernen die Teilnehmenden, ihre 
eigene Bewegungskompetenz zu entwi-
ckeln und diese zu nutzen, um ihre Ange-
hörigen in ihren  täglichen Aktivitäten zu 
unterstützen. 
Kursinhalte:
– Sensibel werden für die
 eigene Bewegung
– Umgang mit Gewicht
– Bewegungsmuster verstehen
– Unterstützen als Lernangebot
– Lernprozess in der Familie
– Umgang mit Hilfsmitteln
Kurstermine
14.04.23, 15.04.23, 29.04.23, 12.05.23 
und 13.05.23 (jeweils von 17:30 bis 20:30 
Uhr bzw. 09:00 bis 16:00 Uhr)
Ort: Klinikum Aschaffenburg-Alzenau, 
Raum A-0-21
(Konferenzraum in der Eingangsebene)
Die Kosten für die Unterlagen und das 
Kinaesthetics-Zertifikat betragen 30 € und 
sind am ersten Kursabend zu entrichten.
Anmeldung telefonisch im Pflegestütz-
punkt: 06021/394-6060.

Unterstützung für den Mit-
telstand und für Existenz-
gründer- Sprechstunden im 
Bildungsbüro der Stadt
Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstützung 
suchen, einmal im Monat. Nächster Termin 
ist, Dienstag 04.04.2023 von 10 bis 12 Uhr, 
im Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg, 
Pfaffengasse 7.
Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung,
Existenzsicherung bis hin zur Unter-
nehmensnachfolge. Dabei werden alle 
Bereiche des Betriebes nach Verbesse-
rungsmöglichkeiten durchleuchtet. Die 

Sprechstunden sind anmeldungsfrei und 
kostenlos und finden jeweils einmal im Mo-
nat von 10 - 12 Uhr im Bildungsbüro der 
Stadt Aschaffenburg statt. Auch die über 
die Sprechstunde hinausgehende Bera-
tung ist honorarfrei. Es werden lediglich 
Verwaltungs- und Fahrtkosten berechnet.
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.aktivsenioren.de - Sie errei-
chen uns auch unter Tel.: 06021-9009288
Aktivsenioren Bayern e.V.
Kurz noch über uns zu Ihrer Information: Als 
ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft, 
Industrie, Verwaltung und Handel bieten 
wir mit unseren langjährigen und äußerst 
vielseitigen Erfahrungen in Firmenführung, 
Projekt- und Firmenfinanzierungen, sowie 
Unternehmensgründung, -Nachfolge oder 
-Übergabe Hilfestellungen bzw. ein pro-
jektbegleitendes Coaching an. Bayernweit 
hat unser Verein ca. 450 gut vernetzte ak-
tive Mitglieder und damit ein enormes Er-
fahrungspotential, das wir gern – und dies 
größtenteils sogar ehrenamtlich - an mittel-
ständische Unternehmen weitergeben.

Sei clever -
werde Zimmerer*in!
Komm ins Zimmerer–Berufsgrundschuljahr 
an die Berufsschule nach Obernburg und 
schaffe Dir die Grundlage Deiner berufli-
chen Zukunft!
Du hast Interesse an Holz?
Du möchtest am Ende des Tages sehen, 
was Du getan hast?
Du suchst einen vielfältigen, abwechs-
lungsreichen Beruf mit Perspektive und 
Zukunft?
Sei clever - werde Zimmerer*in!
Komm ins Zimmerer–Berufsgrundschuljahr 
an die Berufsschule nach Obernburg und 
schaffe Dir die Grundlage Deiner berufli-
chen Zukunft!
– Das Zimmererhandwerk verbindet 
 Moderne mit Tradition!
– Zimmerer*innen sehen ihre Arbeit -
 ein tolles Gefühl!
– Zimmerer*innen arbeiten im Team -
 gemeinsam stark!
– Bauen mit Holz ist Klimaschutz
 und nachhaltig!
– Ausgezeichnete Perspektiven
 durch modernen Holzbau!
– Zimmerer*innen werden gebraucht!
– ... und als Zimmerer*in bleibst Du
 außerdem fit!
Gefragt sind alle (m/w/d) mit Hand und Ver-
stand!
Deine Fähigkeiten:
4 Du hast Freude am Werkstoff Holz!
4 Du arbeitest gerne mit Deinen Händen  
 und mit Maschinen!
4 Du hast räumliches Denken,
 denn planvolles Arbeiten und räumliche
 Vorstellungskraft gehören zum
 Zimmereralltag!
4 Du liebst es im Team zu arbeiten –
 gemeinsam ist besser als einsam!
4 Du stehst mit Mathe nicht ganz
 auf „Kriegsfuß“!
Als Zimmerer*in schaffst Du Dauerhaf-
tes, auf das Du stolz sein kannst!
Nimm Deine Zukunft JETZT in die Hand!
Fragen und Informationen:
www.bs-mil-obb.de oder
s.schmedding@bs-mil-obb.de
Anmeldung: Staatliche Berufsschule,
Berufsschulstr. 10, 63785 Obernburg
Tel. 06022-62160
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Blickpunkt Pflege – Neues aus 
dem Pflegestützpunkt
Pflegebegutachtung durch den  
Medizinischen Dienst

Kostenlose Onlineveranstaltung am  28. März 2023 von 14:00 bis 15:30 Uhr

 
Um Leistungen der sozialen Pflegeversicherung, z.B. Pflegegeld oder den Einsatz eines  
ambulanten Pflegedienstes, abrufen zu können, ist die Einstufung in einen Pflegegrad notwendig. 
Diese wird durch den Medizinischen Dienst Bayern vorgenommen.  
Wir informieren Sie über alle Schritte der Pflegegradeinstufung, von der Antragstellung bis zum 
Bescheid der Pflegekasse. Es besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Referentin: Frau Gabriele Hetz, Medizinischer Dienst Bayern

Die Veranstaltung findet digital via Webex statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt und weitere Informationen: 
Pflegestützpunkt Landkreis Aschaffenburg  
Tel: 0 60 21 / 394 -6060    
E-Mail: Pflegestuetzpunkt@Lra-ab.bayern.de

Zugangsdaten (Cisco Webex) 
28. März 2023 
https://mdk-bayern.webex.com/mdk-bayern/ 
j.php?MTID=m51da737e355e6eb45caff1a799847950 
Meeting-Kennnummer (Zugriffscode): 2744 934 5845 
Meeting Passwort: ZSdP8QaAb35 
Beitritt über Telefon: +49-89-95467578 Germany Toll 2



Infos der Agentur für Arbeit
BiZ dich schlau!
Richtig bewerben – aber wie?
Bewerberseminar für Mittel-
und Realschüler/innen
Schriftliche Bewerbung /
Online-Bewerbung am 4. April
Christine Steger-Köhler bietet am Diens-
tag, 4. April, von 10:30 Uhr bis 12.00 Uhr 
ein Bewerberseminar an. In der Veranstal-
tung dreht sich alles rund um die schriftliche 
Bewerbung und die Online-Bewerbung.
Eine gute Bewerbung dient als Eintrittskar-
te für den Einstellungstest oder das Vor-
stellungsgespräch. Aber was gehört zu ei-
ner vollständigen Bewerbung? Lebenslauf: 
mit Deckblatt oder ohne? Welchen Einfluss 
hat das Bewerbungsfoto? Und was sollte 
man bei einer Online-Bewerbung beach-
ten? Antworten auf diese und andere Fra-
gen werden in diesem Seminar gegeben.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Real-
schüler/innen konzipiert.
Christine Steger-Köhler ist Mitarbeiterin im 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!
Richtig bewerben – aber wie?
Bewerberseminar für Mittel-
und Realschüler/innen
Einstellungstest /
Assessmentcenter am 5. April
Christine Steger-Köhler informiert am Mitt-
woch, 5. April, von 10:30 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Bewerberseminar rund um den Schwer-
punkt Einstellungstest und Assessment-
center.
Welche Testarten gibt es überhaupt,
wie laufen Testverfahren ab?
Praktische Übungen vertiefen die Informa-
tionen zum Thema.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Real-
schüler/innen konzipiert.
Christine Steger-Köhler ist Mitarbeiterin im 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!
Richtig bewerben – aber wie?
Bewerberseminar für Mittel-
und Realschüler/innen
Vorstellungsgespräch am 6. April
Christine Steger-Köhler hält am Donners-
tag, 6. April, von 10:30 Uhr bis 12 Uhr ein 
Bewerberseminar mit dem Schwerpunkt 
Vorstellungsgespräch.
Wie kann ich mich gut vorbereiten? Was 
ist vor und während eines Vorstellungsge-
sprächs zu beachten? Welche Erwartun-
gen haben Personalverantwortliche an 
mich? Dies sind nur einige Fragen, mit 
denen sich der Workshop beschäftigt. Die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen können 
in einem Video miterleben, wie ein online-
Vorstellungsgespräch ablaufen kann.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Real-
schüler/innen konzipiert.
Christine Steger-Köhler ist Mitarbeiterin im 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-

tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Berufsberatung im Erwerbsleben:
Offene Sprechstunde im BiZ am 6. April
Lokale Expertinnen der Agentur für Arbeit 
beantworten Fragen zu Wiedereinstieg, 
Neuorientierung und Weiterbildung
Am Donnerstag, 6. April, bietet die Berufs-
beratung im Erwerbsleben von 14 bis 16 
Uhr eine offene Sprechstunde im BiZ in 
Aschaffenburg an. Eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen beruflichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufliche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fragen 
zu Weiterbildungswegen oder Umschulun-
gen inkl. finanziellen Fördermöglichkeiten 
sind mögliche Themen.
Die Berufsberaterinnen im Erwerbsleben 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg be-
gleiten individuell die Berufswegeplanung 
unter Berücksichtigung der Arbeitsmarkt-
perspektiven. Die offene Sprechstunde 
dient zur Klärung von Kurzanliegen. Für 
ein ausführliches Beratungsgespräch kann 
ein separater Termin vereinbart werden.
Kontakt zur Berufsberatung im Erwerbsle-
ben: Telefon 06021 390 705
E-Mail:
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Weiterer Sprechstundentermin zum Vor-
merken: Donnerstag, 4. Mai, Donnerstag, 
1. Juni, Donnerstag, 6. Juli 2023

BiZ dich schlau!
Entdecke u. präsentiere deine Stärken!
Bewerbungs-Workshop am 13. April
Ulrich Moos leitet am Donnerstag, 13. Ap-
ril, von 10 bis 15 Uhr den Workshop „Ent-
decke und präsentiere deine Stärken!“ für 
Ausbildungsplatzbewerber/innen.
Ziel dieses Workshops ist die Erstellung 
von aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
vermittelt Ulrich Moos anhand spezieller 
Techniken und Übungen auch größere Si-
cherheit für Vorstellungsgespräche. Kom-
plette Musterbewerbungsmappen sollen 
mitgebracht werden.
Ulrich Moos ist Mitarbeiter im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg.
Es ist 1 Stunde Mittagspause vorgesehen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!
Physiotherapeut/Physiotherapeutin,
Ergotherapeut/Ergotherapeutin und
Logopäde/Logopädin am 18. April
Zoltan Urbanyi informiert am Dienstag, 18. 
April, um 15 Uhr über die Ausbildungsbe-
rufe Physiotherapeut/Physiotherapeutin, 
Ergotherapeut/Ergotherapeutin und Logo-
päde/Logopädin.
Er gibt Einblick in die vielfältigen Tätigkeits-
bereiche und informiert über Vorausset-
zungen und Inhalte der Ausbildungen. Pa-
rallel zur Ausbildung an Berufsfachschulen 
gibt es in vielen Fällen die Möglichkeit zum 
berufsbegleitenden Studium.
Zoltan Urbanyi ist Standortleiter der IB, Me-
dizinischen Akademie Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-

tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

BiZ dich schlau!
Ausbildung in der Euro Akademie 
Aschaffenburg am 25. April
Ruth George referiert am Dienstag, den 25. 
April, um 16.00 Uhr über Ausbildungsin- 
halte und Voraussetzungen für die kaufmän-
nischen Ausbildungen „Staatlich geprüfte*r 
Fremdsprachenkorrespondent*in“ u. „Staat- 
lich geprüfte*r Euro-Management-Assis-
tent*in“.
Ruth George ist Englischlehrkraft an der 
Euro Akademie Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Online Veranstaltung am 26. April:
„Ich gründe – Option Selbständigkeit“
Am 26. April um 19:30 Uhr bieten die Be-
auftragten für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt der fränkischen Agenturen für 
Arbeit einen Online Vortrag zum Thema 
Einstieg in die Selbständigkeit an.
Von der ersten Idee über die Planung bis 
zur Gründung ist viel abzuklären und be-
stimmte Anforderungen müssen erfüllt 
sein, damit der Schritt in die Selbständig-
keit dauerhaft gelingen kann.
Businesscoach Katrin Schmitt gibt wichtige 
Impulse und Informationen zu Gründer-
eignung, Überprüfung der Gründungsidee 
und deren Vermarktung, rechtliche Rah-
menbedingungen und Möglichkeiten der 
Förderung.
Ist der Weg in die Selbständigkeit eine Op-
tion für mich? Diese Frage stellt sich manch 
einer bei der Überlegung, wie die weitere 
berufliche Zukunft aussehen könnte. Passt 
dieser Schritt zu mir und meinen Rahmen-
bedingungen, ist die Idee tragfähig, worauf 
muss ich achten und wo erhalte ich Hilfe?
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 
finden als Online-Vorträge statt, individuel-
le Fragen können dabei im Chat oder auch 
im Nachhinein beantwortet werden. Für die 
Teilnahme ist jedes internetfähige Gerät 
geeignet.
Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline 
Giegerich unter: Aschaffenburg.BCA@ar-
beitsagentur.de
Das Thema Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen 
als Männer. Sie übernehmen häufiger die 
Familienaufgaben, arbeiten in Teilzeit und 
unterbrechen ihren beruflichen Werdegang 
für die Familie. Aber auch die Corona-Situ-
ation hat die Doppelbelastung, die Familie 
und Beruf mit sich bringt, verstärkt.
Die BCA kennen die Hürden, die zu neh-
men sind und unterstützen mit Tipps und 
Infos in Form von Online-Seminaren zu 
Themen um den beruflichen Wiederein-
stieg und um die täglichen Anforderungen 
im Privatleben.
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, BCA 
in der Agentur für Arbeit Aschaffenburg bie-
ten darüber hinaus auch individuelle Be-
ratung zu vielen Fragestellungen rund um 
den beruflichen Wiedereinstieg an.
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit
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Bayerischer Bauernverband
Mitgliederfahrten 2023
Die beliebten Mitgliederfahrten des Bay-
erischen Bauernverbandes starten in die-
sem Jahr ins „Montafon“. Das Montafon in 
Vorarlberg mit seinen sattgrünen Wiesen, 
klaren Seen und unvergesslichen Weitbli-
cken ist der perfekte Ausgangsort für einen 
erholsamen Urlaub mit Ausflügen in die 
malerische Region, wie z.B. in den Bregen-
zer Wald und eine Fahrt über die Silvretta 
Hochalpenstraße. Wir haben wieder ein 
interessantes und abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Informatio-
nen zur Fahrt mit Anmeldeformular sind an 
der Geschäftsstelle, Tel. 06021- 42942 14, 
Frau Krebs, erhältlich.
Termine:
07.06. – 11.06.2023 13.06. – 17.06.2023
21.06. – 25.06.2023 27.06. – 01.07.2023

Bund Naturschutz
Bei Hautpflege auf Schadstoffe und Mik-
roplastik verzichten
Kosmetik- und Körperpflegeartikel können 
Chemikalien enthalten, die Gesundheit 
und Umwelt schaden.
Worauf sollte man beim Kauf achten?
Ob Duschgel, Shampoo oder Lippen-
stift: Viele Produkte enthalten Stoffe, die 
der Gesundheit und der Umwelt schaden 
können. Zum Beispiel werden hormonelle 
Schadstoffe wie Parabene oder bestimm-
te UV-Filter beigemischt, die im Verdacht 
stehen, das menschliche Hormonsystem 
zu stören. Ein weiteres Problem sind flüssi-
ge Kunststoffe und Mikroplastik. Über das 
Abwasser beim Duschen geraten sie in die
Naturkreisläufe und können dort nur sehr 
schwer abgebaut werden. Kleinstlebewe-
sen im Meer nehmen Plastikpartikel auf, 
bevor sie von Fischen gefressen werden. 
Von Fischen und Muscheln ernähren sich 
wiederum Meeressäuger, Vögel – und wir 
Menschen. Mikroplastik wirkt zudem in der 
Umwelt wie ein ‚Magnet‘ für Schadstoffe, 
die sich an die Plastikpartikel binden. Fres-
sen Tiere die Partikel, nehmen sie also 
auch so jede Menge andere Gifte auf, be-
klagt der BUND Naturschutz.
Kürzlich wurde bekannt, wie weit verbreitet 
und wie gefährlich die Ewigkeitschemikali-
en PFAS sind. PFAS werden wegen ihrer 
fett- und wasserabweisenden Eigenschaf-
ten auch in Kosmetikprodukten eingesetzt. 
Diese sogenannten Ewigkeitschemikalien 
können in der Umwelt so gut wie gar nicht 
abgebaut werden und reichern sich daher 
immer weiter im Wasser und in Böden an.
Einige PFAS werden mit Stoffwechsel- und 
Schilddrüsenerkrankungen in Verbindung 
gebracht, so der BUND.
Wie erkenne ich umweltschädliche Kos-
metik u. Körperpflege im Drogerieregal?
Die kostenlose ToxFox-App vom BUND 
prüft Kosmetikprodukte auf darin enthalte-
ne hormonelle Schadstoffe, PFAS, Nanop-
artikel, Mikroplastik und flüssige Kunststof-
fe. Scannen Sie einfach den Barcode auf 
dem Produkt mit der App und der ToxFox 
gibt sofort Auskunft, ob diese Stoffe darin 
enthalten sind. Oder achten Sie auf zerti-
fizierte Naturkosmetik. Hier gibt es stren-
ge Auflagen bei der Rohstoffauswahl und 
-qualität. Diese Produkte sind frei von syn-
thetischen Inhaltsstoffen.
Die ToxFox-App können Sie für Android 
und iOS kostenlos unter www.bund.net/to-
xfox beziehen.

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstr. 4a, 63864 Glattbach berät Sie 
qualifiziert und kostenfrei in allen Fragen 
zur Rentenversicherung. 
Anträge auf Rente und Kontenklärung 
können zeitnah gestellt werden. Termin-
vereinbarungen bitte unter Telefon 06021 
425121.

Ende des amtlichen Teils -
Kurt Baier, 1. Bürgermeister
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Kirchliche Nachrichten

Liebe Leserin, lieber Leser,
hören wir zum MISEREOR-
Sonntag 2023 von einer 
Ordensfrau an der Basis:
Von Schwester Modestine wird in der pa-
triarchalen Ordnung der Kirche erwartet, 
dass sie sich demütig zeigt, als Frau und 
als Schwester. Als eine der ganz wenigen 
weiblichen Führungskräfte kirchlicher Ein-
richtungen in Madagaskar, leitet sie ein Pro-
jekt, auf Kongressen ist sie oft die einzige 
Frau. Das Projekt heißt Vahatra und liegt 
in der Trägerschaft der Diözese Tsiroano-
mandidy. Vahatra bedeutet „Wurzel“ und 
damit ist der wesentliche Teil des Ansat-
zes schon benannt: Das Projekt will das 
schwierige Leben auf dem Land durch 
Eigeninitiativen der Gemeinschaften 
verbessern, mit einfachen Mitteln, und 
dabei vor allem Frauen fördern.
Die Ordensschwester spricht mit ruhiger, 
voller Stimme und setzt sich niemals laut-
stark durch sondern mit leiser Beharrlich-
keit. Sie wirkt alterslos. Erst wenn sie lacht, 
breiten sich Falten um ihre Augen aus wie 
Sonnenstrahlen. Wenn sie spricht, spie-
len ihre Hände mit dem Stift. Einerseits 
folgt sie ihrem Namen „Modestine“, die 
„Bescheidene“, mit ihrer unprätentiösen 
Art, die nicht recht zu ihrer Führungsrol-
le passen will. Aber wenn es darum geht, 
ihre Ideen für die Menschen auf dem Land 
durchzusetzen, dann scheint ihre volle Au-
torität auf.
Die gesellschaftlichen und kirchlichen 
Rollenerwartungen an eine Frau bricht 
Schwester Modestine auch auf anderen 
Ebenen: Sie trifft ihre eigenen richtungs-
weisenden Entscheidungen für Vahatra 
und lässt sich dabei durch nichts und nie-
manden beirren. Die Leiterin steckt die 

Spenden in Trainings vor Ort. Sie hat diese 
Vision: „Wenn mittellose Menschen und 
darunter besonders Frauen eigene Ide-
en entwickeln und selbst Entscheidun-
gen treffen, dann können sie mit sehr 
wenig sehr viel erreichen.“
Mit dieser Mischung aus Einfachheit und 
Wirksamkeit verschafft sich die Ordens-
schwester großen Respekt bei den Fami-
lien auf dem Land. Die meisten kirchlichen 
Organisationen, die von Männern geleitet 
werden, verfolgen einen völlig anderen An-
satz, so erläutert die Leiterin von Vahatra: 
„Sie verteilen Hilfen in Form von Almosen, 
mal hier ein Geschenk, mal dort ein biss-
chen Geld. Bei diesen Projekten lacht man 
über uns, weil wir den kleinen Dorfgemein-
schaften nicht mit Geld helfen – sondern 
mit Ideen.“
Aber Schwester Modestine ist sicher: Mit 
Geschenken löst man die Probleme nicht. 
Was die Menschen brauchen, ist ein unab-
hängiges und selbstbestimmtes Leben, die 
Möglichkeit, Entscheidungen für sich und 
ihre Dörfer zu treffen.
Dafür brauchen sie Know-how, zum Bei-
spiel, wie man gemeinschaftlich Saatgut 
aufbewahrt, Vorräte anlegt, Geflügel hält, 
Kompost verwendet oder Landzertifikate 
erwirbt.
Auch während der Pandemie hat das viele 
kleinbäuerliche Gemeinschaften gerettet.
Ihre Philosophie erklärt Schwester Mode-
stine an einem Beispiel: „Als ich früher mit 
einem Bischof gereist bin, wirkte es fast, 
als würde ich ihn herausfordern: Anstatt 
den Bischof zu grüßen, umringten mich 
die Menschen, wenn die Hühner Impfstoffe 
brauchten oder sie mir ihre Gärten zeigen 
wollten. Mit kleinen Dingen lässt sich so viel 
erreichen.“ Denn allein mit großen Gesten 
ändert sich nichts. „In der Politik gibt es 
viel zu oft diese Einstellung: Die schlech-
ten Straßen verbessern wir erst, wenn das 
Geld für Teer aus dem Ausland da ist.“ Also 
praktisch nie, so die Leiterin von Vahatra. 
Das ließe sich auf viele Bereiche übertra-
gen: Bildung, Nahrung, Gesundheit, es tut 
sich nichts.
So werde eine Kultur der Mittelmäßigkeit 
gepflegt.
„Deshalb müssen wir unser Leben, unsere 
Straßen, unsere Bildung, Gesundheit und 
Lebensmittelversorgung in unsere eigenen 
Hände nehmen, statt auf Hilfe von irgend-
wo zu warten.“
Liebe Leserin, lieber Leser,
helfen Sie bitte mit, damit Menschen an 
der Basis in der EINEN Welt so geholfen 
werden kann und unterstützen Sie die 
MISEREOR Fastenaktion 2023 mit einer 
Spende.



Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Einen schönen Sonntag und eine gute Wo-
che wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen
Ihr Pfarrer
Nikolaus Hegler
MISEREOR Spendenkonto
bei der Pax-Bank Aachen
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10
BIC: GENODED1PAX

Gottesdienstordnung 
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg 
vom 25.03. bis 02.04.2023

G-RZ = Glattbach Roncalli-Zentrum
G-AK = Glattbach Alte Kirche

J = Johannesberg
R = Rückersbach

S = Steinbach
B = Breunsberg Kapell

Samstag, 25.03. –
VERKÜNDIGUNG DES HERRN
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
17:00 Uhr  S  Eucharistiefeier
 f. Josef, Katharina u. Hermann Kunkel
17:45 Uhr  G-RZ  Dreiviertel-Sonntag
Sonntag, 26.03. – 5. FASTENSONNTAG - 
MISEREOR-Sonntag 2023
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
- Solidaritäts-Essen PG -
08:30 Uhr  R  Eucharistiefeier
 um Gesundheit für alle Menschen /
 f. Anna u. Leo Franz u. verst. Ang. /
 f. Paula Kraus u. Ang. /
 f. alle Abiturienten
10:30 Uhr  J  Eucharistiefeier
 zum MISEREOR-Sonntag 2023
 f. Anni u. Erhard Rosenberger u. Ang. / 
 f. Emil Rosenberger u. Ang. /
 f. Robert, Ida u. Reinhold Apothofsky u.  
 Ang. / f. Erich u. Bernhard Wissel,
 Josef Hilz u. Ang. / f. Waltraud Ansmann
 zum 3. Todestag u. f. Leb. u. Verst. d.  
 Fam. Ansmann u. Jäkel /
 f. Leo u. Antonia Herbert, Albert u.
 Alwina Zimlich u. Ang. /
 f. Elfriede u. Anton Zang /
 f. Kurt Haßkerl (2. SG)
Montag, 27.03. –
Montag der 5. Fastenwoche
18:00 Uhr  G-RZ  Kreuzweg-Andacht
Dienstag, 28.03. –
Dienstag der 5. Fastenwoche
14:00 Uhr  G-RZ  Eucharistiefeier
 für Senioren f. d. armen Seelen
18:30 Uhr  J  Eucharistiefeier
 mit den Kommunionkindern
 f. Manfred Reuter u. Leb. u. Verst. d.  
 Fam. Reuter, Scherer u. Schadt
Mittwoch, 29.03. –
Mittwoch der 5. Fastenwoche
18:30 Uhr  R  Eucharistiefeier
 f. verst. Sohn Darius Hallmann /
 zur immerwährenden Hilfe Mariens
Donnerstag, 30.03. –
Donnerstag der 5. Fastenwoche
15:00 Uhr  B  Kreuzweg
18:30 Uhr  G-RZ  Eucharistiefeier
 mit den Kommunionkindern f. Willi, Eva, 
 Johannes u. Anton Goldhammer / 
 f. Erna Berlinger u. verst. Ang.
Samstag, 01.04. –
Samstag der 5. Fastenwoche
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
17:00 Uhr  S  Eucharistiefeier am Vorabend

 f. Lydia Bauer u. verst. Ang. /
 f. Gerhard u. Maria Großmann u. Elmar 
 u. Traudel Herget mit Palmweihe
17:45 Uhr  G-RZ  Eucharistiefeier
 am Vorabend mit Kinderkirche
 und Palmweihe
18:30 Uhr  R  Eucharistiefeier am Vorabend
 f. Leb. u. Verst. der Familien Eisert,  
 Klassert u. Henig / f. Ernst Oberle,
 Eltern u. Schwiegereltern / 
 f. Wendelin u. Meta Bernhard u.
 Max Bartel mit Palmweihe
Sonntag, 02.04. – PALMSONNTAG
Kollekten für die Aufgaben
unserer Pfarrgemeinden
09:45 Uhr  J  Palmenweihe im Pfarrhof
 anschl.
ca. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
 f. Pfr. Erwin Nimbler /
 f. Pfr. Rudolf Kunkel /
 f. Pfr. Linus Eizenhöfer /
 f. GemRef Gabriele Heeg /
 f. Rita Mayer u. Ang.

Pfarreiengemeinschaft
Glattbach-Johannesberg 

St. Maria und Johannes d. T.
Ökumenischer Kinderbibeltag:
„Tutto bene!“
Einen prächtigen Schöpfungs- und Fran-
ziskustag erlebten 60 Kinder am vergan-
genen Samstag in Johannesberg. Start-
punkt war ein Theaterstück rund um die 
Schnecke Franziska, die in der Begegnung 
mit verschiedenen Menschen die Schön-
heit und wundervolle Vielfalt von Gottes 
Schöpfung entdeckte. Die Spontanband 
brachte passende Lieder ein und sorgte für 
fröhliche Stimmung unter den Kindern. Da-
nach ging es in drei Altersgruppen weiter. 
Dort vertieften die Erst- bist Sechsklässer 
die Impulse, die durch das Theater ge-
setzt waren. Eine Gruppe von Firmlingen 
begleitete das Geschehen, indem sie Fo-
tos von den diversen Aktionen machte. 
Daraus entstand eine Fotoshow, die zum 
Abschluss des Bibeltages in der Kirche ge-
zeigt wurde. Zwischendrin gab es Mittag-
essen und Nachmittagssnack - beides vom 
Pfarrgemeinderat mit Unterstützung von 
Eltern organisiert. Mit etwas „Italienisch für 
Anfänger“ konnte der Heilige Franziskus 
mitkriegen, dass der Kinderbibeltag rich-
tig gute Laune machte. Die Frage: „Tutto 
bene???“ - „Alles gut???“ fand vielstimmi-
ge Antwort: „Tutto bene!!!“ - „Alles gut!!!“. 
Und damit war auch Gottes Schöpfung ge-
meint. Nicht zuletzt weil es darin vorgese-
hen ist, manchmal - zum Beispiel sonntags 
- einfach mal „nix“ zu machen. So war es 
vollkommen logisch, dass der Tag nur mit 
Franziskus‘ Sonnengesang „Laudato Si“ 
ausklingen konnte.
MISEREOR 2023 -
Gottesdienst und Solidaritätsessen
Am MISEREOR-Sonntag, den 26.03.2023, 
laden wir herzlich um 10.30 Uhr zur Mitfei-
er des MISEREOR-Gottesdienst für unsere 
Pfarreiengemeinschaft nach St. Johannes 
Enthauptung Johannesberg ein. Unter dem 
Motto: FRAU. MACHT. VERÄNDERUNG. 
beten wir zusammen dafür, dass vor allem 
den Frauen in der EINEN-Welt mehr Teil-
habe am Leben in der Gesellschaft und in 
der Kirche ermöglicht wird.
Direkt nach dem Gottesdienst findet das 
Solidaritätsessen im MGH Johannesberg 
statt. Vielen Dank für diese Unterstützung!
Auf Ihr Kommen, Ihr Mitbeten und die 
Gemeinschaft beim gemeinsamen Mahl 

freuen sich die AG Mission-Entwicklung-
Frieden und Pfarrer Nikolaus Hegler
Passionskrippe in Johannesberg
Wir laden herzlich zur Betrachtung der Pas-
sionskrippe ein, die ab sofort im rechten 
Beichtstuhl unserer Kirche aufgebaut ist.
Solidaritätskochen & -essen im Roncalli
Am Donnerstag, 30. März, kocht das Team 
der Seelsorger und Pfarrsekretärinnen für 
den „mittagsTisch“ um 12:15 Uhr einen 
Eintopf. Der Erlös kommt der diesjährigen 
Misereor-Aktion zu Gute.
Bitte anmelden bis Dienstag, 12:00 Uhr un-
ter der Rufnummer 62 92 701 oder per E-
Mail an kontakt@roncalli-glattbach.de
Palmbuschen & Grünspenden
Am Donnerstag, 30. März, sind Kinder 
zum Binden von Palmbuschen um 16:00 
Uhr ins Roncalli-Zentrum eingeladen. Wer 
kann dafür grüne Zweige aus seinem Gar-
ten zur Verfügung stellen? Bitte spätestens 
bis 10:00 Uhr im Roncalli-Zentrum abge-
ben bzw. im Eingangsbereich abstellen.
Kinderkirche
an Palmsamstag in St. Marien
Parallel zur Vorabendmesse (17:45 Uhr) 
am 1. April (kein Scherz;) sind unsere 
Kleinen zur Kinderkirche im benachbarten 
Roncalli-Saal eingeladen. Zu Beginn und 
zum Abschluss sind sie bei den „Großen“ 
in St. Marien mit dabei.
Hier gleich die weiteren Termine der Glatt-
bacher Kinderkirche für den Familienkalen-
der: 20. Mai | 10. Juni | 23. Juli | 14. Okto-
ber | 25. November
Hl. Grab in Glattbach
Am 3. April findet die Kreuzweg-Andacht in 
der Alten Kirche statt.
Das hl. Grab ist in der Karwoche in der Al-
ten Kirche zu besichtigen.
Die Bergpredigt – Die Grundsatzrede 
Jesu gemeinsam lesen – miteinander 
besprechen - im Alltag leben
In der Fastenzeit 2023 lade ich herzlich zu 
wöchentlichen Treffen ein, bei denen wir 
die Bergpredigt miteinander lesen und uns 
über deren Bedeutung für heute austau-
schen.
Alle Termine finden im MGH Johannes-
berg, Kleiner Saal statt:
Montag, 27.03.2023, von 19.30 - 21.00 Uhr
Montag, 03.04.2023, von 19.30 - 21.00 Uhr
Zu diesen Treffen werde ich den Text mit-
bringen.
Es besteht keine Verpflichtung an allen Ter-
minen teilzunehmen.
Auf Ihr Kommen freut sich
Nikolaus Hegler, Pfarrer
Kirchenreinigung Rückersbach
Die Kirchenreinigung für Ostern findet in 
Rückersbach am Montag, 03.04.2023, um 
15.00 Uhr statt. Wir freuen uns sehr über 
jede Unterstützung und bedanken uns im 
Voraus recht herzlich.
Klapperaktion in Glattbach
An den Kartagen soll wieder das Klappern 
die Kirchenglocken ersetzen, um auf die-
se Weise dem Leiden und Sterben Jesu 
zu gedenken. Hiermit rufen wir Kinder und 
Jugendliche - gerne auch ganze Familien - 
auf, sich an dieser Tradition zu beteiligen. 
Zu folgenden Zeiten wird geklappert:
•	 Karfreitag:	
 6:00 Uhr | 12:00 Uhr | 18:00 Uhr
•	 Karsamstag:
 9:00 Uhr | 12:00 Uhr |
 14:00 Uhr (Sammeln)
Treffpunkt ist immer 10 Minuten vorher an 
der Alten Kirche. Die Pfarrei stellt - wenn 
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keine eigenen vorhanden sein sollten - aus 
ihrem Fundus Holzklappern zur Verfügung. 
(Im Internet finden sich tolle Anleitungen 
zum Selberbauen.)
Vom Sammelerlös erhalten die beteiligten 
Kinder eine Belohnung. Außerdem überle-
gen die Kinder mit, für welchen Zweck das 
weitere Geld gespendet werden soll.
Sonnenenergie für St. Marien & Roncalli
Die Glattbacher Kirchenverwaltung hat be-
schlossen, weiter auf erneuerbare Energie 
zu setzen. Bereits seit drei Jahren arbei-
tet eine Photovoltaikanlage (10 kwp) auf 
dem Roncalli-Dach. Seit kurzem wird sie 
durch eine Sonnenbatterie (10 kw) ergänzt 
- beides vom Förderverein Roncalli e.V. fi-
nanziert. Jetzt ist es beschlossene Sache, 
dass schon in Kürze weitere Dachflächen 
für die nachhaltige Stromerzeugung (15 
kwp) genutzt werden.
Damit soll u. a. der Einsatz einer Wärme-
pumpe vorbereitet werden. Wer die Kir-
chenstiftung St. Marien in diesem Projekt 
unterstützen will, möge auf folgendes Kon-
to spenden:
Kath. Kirchenstiftung Glattbach
IBAN: DE82 7509 0300 0003 0275 70
(Liga Bank eG)
An Ostern wird die Kollekte für diesen 
Zweck gehalten.
Erstkommunion 2023
Glattbach
Bensmann Elysé
Böge Lara
D‘Amico Alessia
Friedl Jolina
Hartmann Jannick
Matthes Marie
Meyer Luca
Moos Luise
Sauer Jakob
Sauer Julius
Schäffer Jonas
Johannesberg
Alibayli Hugo
Aulbach Robin
Büttner Amira
Geis Emma
Glaab Anton
Grunenberg Marlen
Grunenberg Maximilian
Pfeifer David
Schiffelholz Leopold
Schmitt Julius
Zimmermann Elisa
Beten & Läuten für den Frieden
Wir halten daran fest, in den Gottesdiens-
ten unserer Pfarreiengemeinschaft - immer 
zum Friedensgruß - eine zusätzliche Ge-
bets-Stille für die Menschen zu halten, die - 
unter anderem in der Ukraine - unter Krieg 
leiden. Währenddessen läuten wir jeweils 
die große Glocke, um unserer Sehnsucht 
nach Frieden und Gerechtigkeit hörbaren 
Ausdruck zu verleihen.
Energiesparen
Auch für unsere kirchlichen Gebäude gel-
ten neue Vorschriften und Empfehlungen, 
um zum Energiesparen beizutragen. So 
sollen die Kirchen weitgehend ungeheizt 
bleiben. Bitte stellen Sie sich mit Ihrer Klei-
dung darauf ein. Fühlen Sie sich frei, sich 
von zuhause eine Decke mitzubringen.
Tauftermine 2023
Sonntag, 07.05.2023, um 14.00 Uhr
 Johannesberg
Sonntag, 21.05.2023, um 14.00 Uhr 
 Glattbach
Sonntag, 04.06.2023, um 14.00 Uhr
 Johannesberg

Sonntag, 18.06.2023, um 14.00 Uhr 
 Glattbach
Sonntag, 02.07.2023, um 14.00 Uhr
 Johannesberg
Sonntag, 16.07.2023, um 14.00 Uhr
 Glattbach
Bitte melden Sie Ihr Kind spätestens 4 
Wochen vor dem gewünschten Taufter-
min im zuständigen Pfarrbüro an. Dies gilt 
auch für Taufen, die in den Samstags- und 
Sonntagsgottesdiensten stattfinden sollen. 
Weitere Infos zu den Taufen finden Sie 
auch auf unserer homepage www.kirche-
glattbach-johannesberg.de.
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 27 00
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag u. Donnerstag 9.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch 16.00 – 17.30 Uhr
•	 Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Montag u. Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Das Pfarrbüro Johannesberg ist vom 9. 
bis 31. März geschlossen.
Das Pfarrbüro Glattbach ist vom 27. bis 
31. März geschlossen.
E-Mail-Adresse:
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de

––  ––  ––  ––  ––
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros telefonisch 
bestellen oder Sie nutzen die in den Kir-
chen ausgelegten Kuverts. Diese geben 
Sie bitte über den Kollektenkorb oder den 
Briefkasten an das jeweilige Pfarrbüro wei-
ter. Ab sofort können für das neue Jahr 
Gottesdienste bestellt werden.

––  ––  ––  ––  ––
Zum Gespräch
stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler:
 mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs:
 mobil 0175 29 60 884
Pastor. Mitarbeiter Richard Rosenberger:  
 Tel. mobil 0151 548 648 49
 (außer Mittwoch & Freitag)
Pfarrer i. R. Karl Mödl:
 Termine bitte mit den Pfarrbüros
 absprechen.
Helga Balthesen
(Geistliche Begleitung / ignatianisch):
 Tel. (0 60 21) 42 18 11

Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft:
 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft	mit	Litumbandyosi:
 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum:
 www.roncalli-glattbach.de

––  ––  ––  ––  ––
Bücherei Glattbach
•	 Montag	 9.00	Uhr	–	10.00	Uhr
•	 Dienstag	 16.00	Uhr	–	18.00	Uhr
•	 Donnerstag	 18.30	Uhr	–	20.00	Uhr
•	 Samstag	 17.00	Uhr	–	18.00	Uhr
•	 Sonntag	 11.00	Uhr	–	12.00	Uhr
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/buecherei-glattbach

––  ––  ––  ––  ––
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43

––  ––  ––  ––  ––
Caritas-Sozialstation
St. Stephanus e.V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!

––  ––  ––  ––  ––
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäu-
ser:
•	 Tagungszentrum	Schmerlenbach:
 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus	Aschaffenburg:
 www.martinushaus.de
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ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15
63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25
Fax: 42 45 90
Homepage:
www.st-paulus-aschaffenburg.de
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
SPRECHSTUNDE PFARRERINNEN:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin M. Schön-
wald Sprechstunde nach Vereinbarung, 
bitte telefonisch anfragen
Das Pfarrbüro erreichen Sie: 
 Montag 11 – 12 Uhr 
 Dienstag  14 – 16 Uhr 
 Mittwoch  10 – 12 Uhr (B. Unterköfler) 
 Donnerstag 15 – 17 Uhr 
 Freitag     9:30 – 11:30 Uhr
Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch wün-
schen. Melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail. Unser Anrufbeantworter wird 
täglich abgehört. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um eine 
Hochzeit, Taufe, Beerdigung oder um die 
Vermietung des Gemeindehauses geht. 
Bitte melden Sie sich hierzu am besten zu 
unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie!
Ihr St. Paulus-Team

––  ––  ––  ––  ––
Grüß Gott…
„Vor einer OP, in einer Krankheit, zu einer 
Prüfung bekommt man gesagt: Kopf hoch! 
Lass Dich nicht unterkriegen! Du schaffst 
das schon!
Aber da sagen auch manche zu mir: Ich 
denk an Dich. Gott schicke Dir einen En-
gel. Wir beten für Dich. Was für ein Un-
terschied. Ein himmlischer Unterschied.“ 
(Reinhard Ellsel)
Vielleicht spüren SIE es – dass jemand 
an SIE denkt. Dass SIE nicht vergessen 
sind. Dass jemand für SIE die Hände faltet. 
Dass SIE unter dem himmlischen Schutz 
gehen und stehen. 
Wenn Sie sich darüber austauschen möch-
ten, wenn Sie Ohren zum Zuhören brau-
chen oder ein Gespräch – melden Sie sich! 
Wir sind für SIE da. 
Gerne beraten wir Sie, wenn es um die 
Konfirmation, eine Hochzeit, Taufe, Beer-
digung, um ein Jubiläum oder um die Ver-
mietung des Gemeindehauses geht.  Bitte 
kontaktieren Sie uns dann zu unseren Bü-
rozeiten. 
Weitere Informationen über finden Sie in 
der Homepage der St. Paulusgemeinde 
(vgl. QR-Code oben). Bis bald, wir freuen 
uns auf Sie!
V. Wölfle für das St. Paulus-Team 

Herzlichen Dank für Ihre bisherigen 
Spenden.  Wir sammeln weiter … 
„St. Paulus unterstützt mit Lebensmit-
teln…“
Den Tafeln fehlt es an Lebensmitteln. Dem 
Verein Grenzenlos e.V. auch. Nothilfe ist 
angesagt.
Bitte spenden Sie – bringen Sie verpack-
te Lebensmittelspenden vorbei. Im Kreuz-
gang der St. Pauluskirche steht zu den 
Büro- und den Gottesdienstzeiten ein 
Korb dafür bereit. Die Spenden werden 
jede Woche mindestens 1-mal vom Verein 
Grenzenlos e.V. abgeholt da momentan 
der Bedarf so groß ist. In der Zentrale in 
der Kolpingstraße werden diese Spenden 
dann an Bedürftige ausgegeben.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre St. Paulusgemeinde

––  ––  ––  ––  ––
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 26.03.2023 
Achtung: Beginn der Sommerzeit!
10:15 Uhr Gottesdienst mit
 Kindergottesdienst, 
 V. Wölfle, musikalisch mitgestaltet  
 durch Klavierschüler von T. Degtarev,
 Pauluskirche
Freitag, 31.03.2023 
19:30 Uhr Lobpreisabend „Ankommen“,  
 M. Schönwald + Team,    
 Reinschmidt-Band, Pauluskirche, 
Sonntag, 02.04.2023 
10:15 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag,  
 A. Kobler, Pauluskirche
 anschl.  Kirchenkaffee
 im Gemeindehaus

––  ––  ––  ––  ––
Seniorenkaffee
Herzliche Einladung zu unserem offenen  
Kaffee-Kränzchen im Gemeindehaus St. 
Paulus. 
Unsere Treffen finden monatlich, jeweils  
montags von 14:30 – 16:15 statt. 
Unsere nächsten Termine sind am: 
17. April 2023 
 „Alle Knospen springen auf ...
 Frühlingsstimmung
 in Texten und Melodien“ 
 Ref.: Helmut Fleckenstein
15. Mai 2023 
 „Bewegungstanz“ 
 Ref.in.: Hiltrud Bappert
vorgesehen. 
Nach einem kurzen geistlichen Impuls ste-
hen zunächst der Austausch und die Ge-
selligkeit im Vordergrund. Für das leibliche 
Wohl sorgt unser Kuchen-Team. – Vielen 
Dank vorab. Was Sie mitbringen können? 
Freude am gemeinsamen Kaffee -Trinken. 
Ideen für die Gestaltung zukünftiger Tref-
fen. Humor. Bekannte, Freunde und Nach-
barn … 
Es gelten die aktuellen Corona-Hygienere-
geln. 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.
V. Wölfle für das Gemeindekaffee-Team

––  ––  ––  ––  ––
Konfi-Kurs 2022/2023:
Der nächste Konfi-Freitag ist am:
 31. März 2023, 17:15 bis 19:30 Uhr
Konfirmation: 
 7. Mai um 10.15 Uhr, Pauluskirche

––  ––  ––  ––  ––
Viele Gründe, ein Segen. Deine Taufe.
Die evangelische Kirche lädt im Jahr 2023 
dazu ein, gemeinsam die Taufe zu feiern. 
Die Aktion #DeineTaufe steht unter dem

Leitspruch „Viele Gründe, ein Segen. Dei-
ne Taufe“. und unsere Gemeinde in und um 
Aschaffenburg sind dabei!
•	 Am	15. Juli 2023 großes Tauffest – 
 eine Taufe unter freiem Himmel &
 ein gemeinsames Fest mit.
 Ort und Zeit für das Tauffest
 erfahren Sie in Ihrem Pfarrbüro.
•	 Vorher	gibt	es	am	17.	Juni	für	alle
 Familien und Täuflinge ein
 Informations- und Anmeldetreffen.

––  ––  ––  ––  ––
Kindergottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich zum 
Haupt-Gottesdienst statt. Und wir feiern 
Gottesdienste für Groß und Klein.
Der nächste Termin:
26. März 2023, 10.15 Uhr
Kindergottesdienst

––  ––  ––  ––  ––
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf SIE!
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.  
Wir treffen uns immer dienstags um 18:45 
Uhr im Gemeindehaus, Boppstr. 17.
Der nächste Termin: 28. März
Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten.
Bis dahin, herzliche Grüße   
S. Reinschmidt und C. Herwig

––  ––  ––  ––  ––
Tagesfahrt Paulusverein
Der Evang. Verein der Paulusgemeinde 
e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde zu 
einem Tagesausflug am Freitag, den 16. 
Juni 2023, nach Michelstadt/Odenwald 
ein. Nachdem wir längere Zeit keine Fahr-
ten durchführen konnten, wollen wir wieder 
gemeinsam Schönes erleben.
Unsere Fahrt führt uns zunächst nach 
Steinbach zur Einhartsbasilika mit der bau-
geschichtlich bedeutenden Krypta. Karl der 
Große ließ sie durch seinen Baumeister 
und Biographen 821 – 827 errichten und 
sie zählt heute zu den ältesten Kirchenbau-
ten in Deutschland. In einer Führung wer-
den uns die die beeindruckenden Sehens-
würdigkeiten gezeigt und erläutert.
Anschließend sehen wir die benachbarte 
Schlossanlage Fürstenau der Erbacher 
Grafen, bestehend aus dem Renaissance-
Schloss mit einer großartigen Bogengale-
rie von 1588, dem neuen Schloss von 1810 
sowie einem Schlosspark.
Nach einem Mittagessen in der gegen-
überliegenden Gaststätte „Zur Gerste“ ha-
ben wir eine Führung durch die Altstadt von 
Michelstadt mit dem schönen Marktplatz 
und dem prachtvollen Rathaus von 1484, 
eines der ältesten in Deutschland, sowie 
der spätgotischen Stadtkirche mit bedeu-
tenden Grabmälern.
Abfahrt: 9.00 Uhr an der Pauluskirche
Preis: für Busfahrt, Eintritt in die Basilika 
und für die beiden Führungen: 25,00 €
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr 
Lutold v. Tettau

16

Evangelische St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg



Evangelische öffentliche Bücherei
Dank zahlreicher bereits eingegangener 
Spenden warten über 1.000 Bücher auf 
einen neuen Besitzer, deshalb veranstaltet 
das Büchereiteam am Sonntag, 30. April 
2023, von 11 bis 16 Uhr einen BÜCHER-
FLOHMARKT 
Es gibt von allem etwas; Romane als Ta-
schenbuch oder gebunden, historische Ro-
mane, Krimis, Kinder- und Jugendbücher, 
Biographien, Bildbände, Bücher über Rei-
sen, Kunst, Heimat, Kochen, Tiere, Humor, 
Garten, Politik, Religion, Geschichte... Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch im Gemeinde-
haus am 30. April 2023 von 11:00 bis 16:00 
Uhr. Schauen Sie vorbei und schmökern 
Sie im reichhaltigen Angebot. Ihr Büche-
reiteam
Die Bücherei von St. Paulus steht allen 
offen, auch neue Leser sind sehr herzlich 
willkommen. 
Unsere Öffnungszeiten: 
 sonntags von 11:00 – 12:30 Uhr 
 mittwochs von 15:00 – 16:30 Uhr 
 (außer in den Schulferien).
 An bundeseinheitlichen Feiertagen
 geschlossen
Die Ausleihzeit beträgt vier Wochen, die 
Ausleihe ist kostenfrei. Die Bücherei be-
findet sich im 1. Stock des Gemeindehau-
ses in der Boppstraße 17. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ihr Büchereiteam

––  ––  ––  ––  ––
Kleidersammlung Bethel
Vom 15. bis 19. Mai sammeln wir wieder 
für Bethel im Kreuzgang der St. Paulus-
kirche, in der Zeit von 8 - 17 Uhr.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze 
und Federbetten - jeweils gut (am besten in 
Säcken) verpackt (Schuhe bitte paarweise 
bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder 
beschädigte Kleidung und Wäsche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elek-
trogeräte. 
Falls Sie  schon sammeln:  Annahme nur 
in der Woche vom 15. – 19. Mai!  VIELEN 
DANK 

––  ––  ––  ––  ––
AKTUELLER GEMEINDEBRIEF:
Unseren aktuellen Gemeindebrief entneh-
men Sie bitte der Box neben dem Schau-
kasten an der Pauluskirche.
Selbstverständlich finden Sie alle Artikel 
aus dem Gemeindebrief, aktuelle Hinweise 
sowie verschiedene Links zu den TV und 
Onlinegottesdiensten auf unserer Home-
page unter:
www.st-paulus-aschaffenburg.de

––  ––  ––  ––  ––
„EVANGELISCH“ im Radio/Fernsehen
Radio:
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelische-
morgenfeier/551. Jeden zweiten Sonntag 
um 10:05 Uhr im Deutschlandfunk: Gottes-
dienst. Informationen unter: www.rundfunk.
evangelisch.de/kirche-im-radio/
Fernsehen:
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst
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Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

AKTUELLES aus dem Verein 
Am 25.03.2023 haben wir den nächsten 
Arbeitsdienst, um unser Vereinsheim und 
die Plätze auf Vordermann zu bringen. Be-
ginn ist um 9:30 Uhr. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Helfer.

Abteilung: FUSSBALL
Ergebnisse
U17 Gruppe
JFG Mittlerer Kahlgrund – DJK Hain  1:1
Herren A-Klasse
TV Wasserlos 2 –
SG FC Oberafferbach/FSV Glattbach 0:1
Herren B-Klasse
SV Albstadt –
SG FC Oberafferb./FSV Glattbach 2 8:1
Ohne große Motivation den Gegner unter-
schätzt und in Gedanken wo anders. Der 
SV Albstadt war halt ein anderer Gegner 
als gedacht. Die Partie war zur Pause 
schon entschieden, da stand es schon 4:0.
In der zweiten Hälfte kam noch weniger 
von uns und die Gastgeber konnten pro-
blemlos auf 8:1 davonziehen. Lediglich 
Torhüter Sascha Gerlach hatte Normalform 
und verhinderte eine noch größere Blama-
ge. Den Anschlusstreffer erzielte Marlon 
Mantel in der 54. Minute.
NÄCHSTE  SPIELE 
Samstag, 25.03.23
U19 Kreisliga
 JFG Mittlerer Kahlgrund –
 (SG) JFG Team Spessart
 um 16:00 Uhr (beim FCO)
Sonntag, 26.03.23
Herren B-Klasse
 SG FCO/FSV Glattbach 2 –
 SV Rot-Weiß Daxberg
 um 13:00 Uhr (Pfaffenberg)
Herren A-Klasse
 SG FCO/FSV Glattbach –
 SV Vorwärts Kleinostheim 2
 um 15:00 Uhr (Pfaffenberg)

TRAININGSZEITEN:
1. + 2. Mannschaft
 Dienstags und donnerstags ab 19:00  
 Uhr (wechselt zwischen Pfaffenberg  
 und Gelände FCO)
JFG U17
 jeden Montag 19:00 – 20:30 Uhr und 
 Donnerstag, 18:30 – 20:00 Uhr
 Hartplatz in Glattbach, Treffpunkt
 jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn!
Kleinfeldjugend
 Mittwochs und freitags ab 16:00 Uhr  
 (Pfaffenberg/FCO)
AH (Alte Herren)
 jeden Freitag um 19:00 Uhr 

Abteilung: Mountainbiking
Die Mountainbiker-Abteilung macht Win-
terpause. Ab Beginn der Sommerzeit 2023 
werden wir wieder unsere Runden drehen.
Info´s vorab: info@robert-seus.de

Abteilung: Boule
Wer teilnehmen will, bitte kurz bei mir mel-
den, damit ich planen kann. Sollten es 
Neulinge auf den Pfaffenberg schaffen, die 
noch keine Kugeln haben: wir können wel-
che zur Verfügung stellen.
 Ansprechpartner:
 Kurt Keller, Tel. 06021-425973

Vermietung des Vereinsheims:
Für weitere Informationen bitte an Anett 
Mässing wenden. 
E-Mail: anettms35@googlemail.com oder 
Handy: 01739553642

Der FSV Glattbach online:
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpartner 
des FSV.
Hier gibt es aktuelle News, Spielberichte, 
Bilder, Infos zu kommenden Spielen und 
Sonstiges rund um unseren FSV Glatt-
bach:
- Instagram: Instagram.com/fsvglattbach
- Facebook: facebook.com/fsvglattbach
- E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!
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Fitness-Gruppen
TV-HALLE
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 21.00 Uhr
„Walking“, 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
SCHULTURNHALLE
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Ski- und Konditionsgymnastik“
montags 19.30 bis 20.30
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“, 
montags 20.45 bis 22.00 Uhr
„HIIT“ (High Intensiv Interval Training), 
donnerstags 19.30 bis 20.15 Uhr
„ZUMBA“, 
donnerstags 20.30 bis 21.30 Uhr
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter bis zum 
2. Geburtstag
Mittwochs von 15:45 bis 16:45 Uhr
in der TV-Halle
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag bis 3 ½ 
Jahre
Freitags von 16:00 bis 17:00 Uhr
in der TV-Halle
Abteilung: Handball
HSG 2020 Haibach/Glattbach
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball 
HANDBALL AKTIVE
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
HSG Haibach/Glattbach –
HSG Bachgau 31:31
Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II –
HSG Bachgau II (a.K.) 22:12
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach –
MSG Gr.-Zimmern/Dieburg 29:28
Erkämpfter Punkt im Derby
Am Samstag war die HSG Bachgau 08 zu 
Gast. Im Hinspiel mussten die Damen sich 
noch geschlagen geben. Daher war man 
top motiviert, um dieses Mal zwei Punkte 
zu holen.
Man erzielte zwar das erste Tor, doch den 
besseren Start hatte der Gast. Durch vie-
le Fehler der Heimakteurinnen kamen die 
Bachgauerinnen zu einfachen und schnel-
len Toren. Das Rückzugsverhalten lies zu 
diesem Zeitpunkt auch zu wünschen üb-
rig (2:2; 4:7; 6:10). Doch dann kamen die 
Damen langsam in den Tritt. Tor um Tor 
kämpfte man sich durch eine immer besser 
werdende Abwehr heran. Anstatt aber den 
Ausgleich zum 13:13 zu erzielen, kamen 
wieder die technischen Fehler zum Vor-
schein. Bis zur Halbzeit erspielten sich die 
Gäste einen 3 Tore Vorsprung: 14:17
Die Gastgeberinnen wussten aber um ihr 
Stehvermögen und auch, dass es vor al-
lem die technischen Fehler und einfachen 

Ballverluste waren, die ihnen das Leben 
schwer machten.
Jedoch starteten wieder die Bachgauerin-
nen besser in die zweite Hälfte. (20:25). 
Jetzt kämpften sich die Hausherrinnen 
ebenfalls wieder zurück ins Spiel. Wenn 
auch schon wieder der Ausgleichstreffer 
nicht fallen wollte und die Gäste sich einen 
Puffer erspielten.
57. Minute: Spielstand 27:31
Man wusste, jetzt sind schnelle aber siche-
re Tore wichtig. Innerhalb einer Minute er-
zielte man direkt 2 von diesen.
Auszeit Bachgau. Diese fruchtete nicht 
wirklich, denn auch das nächste Tor erziel-
ten die Damen der HSG 2020.
30 Sekunden vor Schluss nochmal Auszeit 
Heim beim Stand von 30:31. Ziel: einen 
Punkt holen. 10 Sekunden vor Schluss ge-
lang dies auch und man konnte hinten den 
Punkt sichern! Endstand 31:31
Dankeschön an die Torfrauen der zweiten 
Mannschaft und A-Jugend, die ausgehol-
fen haben!
Nächste Woche gastieren die Damen beim 
Klassenprimus TSG Offenbach-Bürgel. 
Dieser lies am vergangenen Sonntag das 
erstmal Federn und unterlag beim Tabel-
lenzweiten Kirchzell 25:24. Dementspre-
chend kann man sich auf eine Wieder-
gutmachungsleistung einstellen. Anpfiff: 
26.03., 17:30 Uhr, Sportfabrik Offenbach
Es spielten: A. Filip, S. Trapp
L. Hock (4), D. Rosenzweig (0), S. Flörchin-
ger (4), R. Latakaite-Willig (10/3), N. Hor-
lebein (3), J. Möckl (2), M. Hattig (2), L. 
Helfrich (0), L. Müller (3), H. Markert (3), 
L. Lips (0)
Starke 2. Halbzeit führt zu Kantersieg
Am vorletzten Samstag war der TV Nie-
dernberg bei unserer HSG zu Gast.
Gegen den Aufsteiger, den man im Hin-
spiel nur denkbar knapp bezwingen konn-
te, startete man sehr zäh ins Spiel. Bis zur 
18. Minute führte unsere HSG über weite 
Strecken knapp, ehe die Gäste zum 11:11 
ausgleichen konnten. Die ausgeglichenen 
Verhältnisse hatten bis zur 26 Minute Be-
stand (15:15), danach schaffte es unsere 
HSG, sich in der Abwehr zu stabilisieren 
und im Angriff konzentrierter abzuschlie-
ßen, wodurch man bis zur Halbzeit auf 
20:17 davonziehen konnte.
Nach der Halbzeit drehte der wieder gene-
sene M. Freier zwischen den Pfosten un-
serer HSG auf. Seine zahlreichen Paraden 
bildeten die Basis dafür, dass die Gäste 
nach der Halbzeit 8 Minuten brauchten, um 
den ersten Treffer zu markieren (38. Min, 
24:18) und ermöglichten es unseren Män-
nern, spielentscheidend wegzuziehen. Der 
TVN um den starken Routinier T. Schecher 
stemmte sich zwar noch gegen die drohen-
de Niederlage, konnte aber nicht mehr das 
hohe Tempo der Hausherren mitgehen. 
Folglich siegte unsere HSG dank der Leis-
tungssteigerung in Halbzeit zwei deutlich 
mit 38:25 und belohnte sich für die harten 
Trainingseinheiten der letzten Wochen.
Für unsere HSG am Ball: J. Albert (11/6); 
D. Hesbacher, L. Hemberger (je 8); N. Jä-
ger (4); S. Baron (3); J. Straub (2); K. Gehl, 
S. Kaup (je 1); P. Weigel, S. Schwob, P. 
Orth.
Tor: R. Lips, M. Freier, J. Klug.
Bärenstarke kämpferische Leistung ge-
gen den Tabellenzweiten
Am Samstagabend war der Tabellenzwei-
te aus Dieburg bei unserer HSG zu Gast, 
gegen welchen man auch angesichts des 
aufgrund von Krankheit und Verletzungen

Turnverein 
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ein Mal mehr sehr dünnen Kaders als kla-
rer Underdog ins Duell ging.
Trotz der tabellarisch so unterschiedlichen 
Verhältnisse konnte man die unterhaltsam 
und mit viel kämpferischer Hingabe geführ-
te Partie bis zur 18. Minute unter mehreren 
Führungswechseln offen gestalten, ehe 
es den Gästen das erster Mannschaft in 
dieser Partie gelang, mit mehr als einem 
Tor davonzuziehen (9:11, 20. Minute). Auf-
geweckt durch diesen Treffer kämpfte die 
Defensive um den an diesem Tag sehr 
stark aufgelegten Abwehrchef S. Baron 
nun noch unnachgiebiger als zuvor, was in 
Kombination mit einem abermals heraus-
ragenden M. Freier zwischen den Pfosten 
darin resultierte, dass man bis zur Halbzeit 
einen 5:1-Lauf hinlegte und verdient mit 
14:12 in die Pause gehen konnte.
Nach dem Seitenwechsel zeigte sich ein 
ähnliches Bild, unsere HSG nahm das 
Momentum und die gute Stimmung mit in 
Halbzeit zwei und spielte weiterhin leiden-
schaftlich und als eine geschlossene Ein-
heit, deren Siegeswillen an diesem Abend 
kaum zu bändigen schien. Folgerichtig war 
man bis zur 51. Minute immer mit einem 
bis drei Toren in Front, ehe Dieburg das 
tat, was Spitzenmannschaften nun mal 
tun und sich mit aller Macht gegen die dro-
hende Niederlage wehrte. Sie nahmen die 
bis dato überragend aufspielenden HSG-
Rückraumspieler J. Albert und S. Schwob 
in Manndeckung - ein Schritt, der Wirkung 
zeigte und dank welchem es den Gästen 
kurz vor Ende der Partie nochmals gelang, 
das Spiel zu drehen (24:25, 54. Minute). 
Entschlossen erkämpfte sich unsere HSG 
die Führung direkt wieder zurück, verlor sie 
jedoch in der 57. Minute abermals an die 
ebenso stark kämpfenden Gäste (26:27). 
Die Gastgeber reagierten auf den neu-
erlichen Rückstand und legten nach dem 
Treffer die grüne Karte. Scheinbar trafen 
die agierenden Coaches F. Fleckenstein 
und F. Stanzel den richtigen Ton, denn 
ihre Mannen konnten das Spiel tatsächlich 
noch ein letztes Mal drehen. Zwei Treffer 
von J. Straub und einer von P. Orth - bei-
de wieder erstarkt und hochkonzentriert - 
sorgten zusammen mit der weiterhin sehr 
stabilen Defensive dafür, dass man in der 
hart aber fair geführten Partie tatsächlich 
die Sensation schaffte und den Tabellen-
zweiten dank einer gesamtmannschaftli-
chen Mega-Performance leer ausgehen 
ließ! Das harte Training der letzten Wo-
chen zahlt sich immer mehr aus und unse-
re HSG zeigt spät in dieser aus mehreren 
Gründen sehr schwierigen Runde endlich, 
was in ihr steckt. So kann es weitergehen!  
Ein großer Dank gebührt auch den anwe-
senden Fans, die unsere Mannschaft die 
kompletten 60 Minuten über anfeuerten 
und so zum Sieg trugen!
Für unsere HSG am Ball: J. Albert (9/2); S. 
Schwob (6); L. Hemberger (5); J. Straub 
(4); P. Orth (3); K. Gehl, S. Baron (je 1); F. 
Fleckenstein, P. Weigel, S. Kaup.
Tor: M. Freier, R. Lips.
Durch den Triumph über die MSG Groß-
Zimmern/Dieburg befeuerte man die Auf-
stiegsambitionen der HSG Aschafftal noch 
mehr, denn die beiden Mannschaften ste-
hen nun (Punktabzug der HSG Aschafftal 
berücksichtigt) punktgleich an der Tabel-
lenspitze und treffen am nächsten Sams-
tag in Dieburg im direkten Duell aufeinan-
der! Gewinnt die HSG Aschafftal diesen 
Kracher, kann sie die Tür zur Landesliga 
ganz weit aufstoßen!
Unsere HSG gastiert derweil am Sonntag 



bei der HSG Stockstadt/Mainaschaff, die 
unlängst Michelbach unterlag. Angesichts 
der so gegensätzlichen Leistungen der 
Stockstädter in dieser Runde ist man trotz-
dem gewarnt. Anpfiff in der Ellerhalle Main-
aschaff ist um 18:00 Uhr.
Vorschau Aktive
Damen 1
 TSG Offenbch/Bürgel –
 HSG Haibach/Glattbach
am 26.03.2023 um 17:30 Uhr
in der Sportfabrik Offenbach
Herren 1
 HSG Stockstadt/Mainaschaff –
 HSG Haibach/Glattbach
am 26.03.2023 um 18:00 Uhr
in der Ellerhalle Mainaschaff
Herren 2
 HSG Sulzbach/Leidersbach –
 HSG Haibach/Glattbach II
am 25.03.2023 um 19:00 Uhr
in der Sparkassen-Arena
HANDBALL JUGEND
Vorschau Jugend
wA-Jugend
 TSG Oberursel –
 HSG Haibach/Glattbach
am 26.03.2023 um 17:30 Uhr
in der Hochtaunushalle
MINIHANDBALLER berichten:
Rückblick MINI-Saisonabschlussturniere
F- + G-Jugend in Großwallstadt
Nachdem seit dem 30./31.03.19 corona-
bedingt keine Saisonabschlussturniere im 
Minihandball-Bereich stattfanden, war die 
Freude beim jüngsten Handballnachwuchs 
sehr groß, dass diese am letzten Sonntag 
zum Abschluss der Wintersaison 2022/23 
endlich wieder durchgeführt werden konn-
ten. Die F- + G-Jugendteams der HSG 
2020 waren zu 2 Turnieren in der Sport-
halle Großwallstadt eingeladen, die vor 
zahlreichen Zuschauern und einer guten 
Organisation einen optimalen Verlauf für 
alle Beteiligte nahmen.  
Höhepunkte waren jeweils die abschlie-
ßenden Siegerehrungen, wo sich alle Teil-
nehmer über tolle Erinnerungsmedaillen, 
sowie Urkunden und etwas Süßes freuen 
konnten.
Nachfolgend die die wichtigsten Infos.
G-JUGEND
Um 10:20 Uhr begann das Turnier für die 
Mädels u. Jungs der Jahrgänge 2015 u. 
jünger. Nach der Vorstellung der 12 teil-
nehmenden Mannschaften, inkl. 2 Teams 
der HSG 2020, hatte jedes Team 3 Spiele 
über je 1x12 Min. zu absolvieren.
Nachfolgend die Spielergebnisse: 
HSG 2020 1 - Bürgstadt 3 3:2
HSG 2020 1 - Großwallst. 1  4:1
HSG 2020 1 - Hörstein 14:7
Das Team HSG Haibach/Glattbach 1 mit 
den TVG-Kids konnte erfreulicherweise mit 
sehenswerten Leistungen seine 3 Spiele 
siegreich	 gestalten,	 wobei	 alle	 Youngster	
Spielpraxis sammeln konnten. Zum Auftakt 
reichte es nur zu einem knappen 3:2-Erfolg 
gegen Bürgstadt 3, da man bei mehreren 
Latten- u. Pfostentreffern etwas Wurfpech 
hatte und mit teils unfairen Abwehraktivitä-
ten des TVB, die bedauerlicherweise vom 
SR. nicht geahndet wurden, konfrontiert 
wurde. In den Begegnungen gegen Groß-
wallstadt 1 (4:1) und Hörstein (6:3) konn-
te man mit gutem Rückhalt von TW Joris, 
einem aufmerksamen Abwehrverhalten, 
sowie nach mehreren Ballgewinne mit 
schnellem Umschalten von Abwehr auf An-
griff schöne Tore erzielen. 

Es spielten: D. Bergmann, S. Dietz, L. 
Gutwerk, L. Munk, F. Multrus, S. Rogath, 
P. Sauer, M. Thielke, L. Weigand, J. u. L. 
Willig. 
Bei den 3 Spielen des Teams HSG Hai-
bach/Glattbach 2, mit den jüngeren u. 
noch unerfahreneren TVH-Kids lag der Fo-
kus wie bereits bei den bisherigen Spiel-
tagen auf Spielerfahrung sammeln und 
Spaß haben. Sicherlich werden sich in der 
neuen Saison 2023/24 bei regelmäßigem 
Trainingsbesuch auch die ersten Erfolgser-
lebnisse einstellen. 
Es spielten: Leon, Anna, Kimi, Lotta, Max 
M., Timon, Carlo, Leonie, Leonard, Nora u. 
Max B. 
F-JUGEND
Nach dem Auftritt der G-Jugendlichen fand 
ab 14:00 Uhr das Turnier der F-Jugend 
statt. Auch hier war der Nachwuchs der 
HSG 2020 trotz einiger krankheitsbeding-
ten Absagen erfreulicherweise mit 2 Teams 
vertreten, die mit Jungs u. Mädels des 
Jahrgangs 2014 formiert waren. Nach der 
Vorstellung der 12 teilnehmenden Teams 
hatte jede Mannschaft 3 Spiele über 1x14 
Min. zu bestreiten, wobei der HSG-Nach-
wuchs folgende Ergebnisse erzielten:
HSG 2020 1 - Michelbach 1  9:13
HSG 2020 1 - Großwallstadt 7:3
HSG 2020 1 - Hörstein 1   4:6
HSG 2020 2 - Michelbach 2   6:10
HSG 2020 2 - Kirchzell  10:5
HSG 2020 2 - Hörstein 2   14:7
Das Team der HSG Haibach/Glattbach 1 
wurde im 1. Spiel gegen Michelbach 1 mit 
einer körperbetonten Spielweise konfron-
tiert und konnte trotz fleißiger Bemühun-
gen eine 9:13-Niederlge nicht verhindern. 
Positiver verlief die 2. Partie, die man mit 
lobenswertem Abwehrverhalten, schnel-
lem Umstellen von Abwehr auf Angriff u. 
sehenswerten Toren 7:3 gewinnen konnte. 
Im 3. Spiel führte die HSG-Truppe bereits 
mit 4:0, ehe die Konzentration nachließ und 
nach zu vielen Fehlwürfen eine 4:6-Nieder-
lage gegen Hörstein 1 zustande kam.
Es spielten: Die Mädels L. Böge, S. Möß-
le, L. Moos, C. Richter L. sowie die Jungs 
J. Fabos, L. Roth u. S. Rogath.
Ein zufriedentellender Verlauf nahmen 
die Turnierspiele für das Team HSG Hai-
bach/Glattbach 2.  Im Auftaktspiel gegen 
Michelbach 2 konnte man überraschen-
derweise aufgrund mehrerer technischen 
Ballverluste und nicht zufriedenstellendem 
Abwehrverhalten eine 6:10-Niederlage 
nicht vermeiden. In den 2 weiteren Begeg-
nungen gegen Kirchzell (10:5) u. Hörstein 
2 (14:7) präsentierte sich das HSG-Team 
deutlich verbessert und kam mit gutem Zu-
sammenwirken in der Abwehr, sowie durch 
etliche Ballgewinne u. schnellem Umschal-
ten in den Angriff zu 2 ungefährdeten Er-
folgen. 
Es spielten: Die Jungs F. Aßmus, J. Ditt-
mann, L. Freund, M. Jacoby, J. Jung, J. 
Repp u. TW. J. Willig. 
Für die Jungs u. Mädels des Jahrgangs 
2014 war es der letzte Auftritt bei den Mi-
nis. Sie werden  in der nach den Osterferi-
en beginnenden neuen Saison 2023/24 in 
der männlichen bzw. weiblichen E-Jugend 
auf Torejagd gehen!
MINIHANDBALL-Gruppen
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2014
Training: dienstags 15:45 - 17:30 Uhr
In TV-Halle

G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2015
Training: dienstags 15:45 - 17:30 Uhr
In TV-Halle
Handball-BAMBINOS
Jungs + Mädels Jahrg. 2016
Training: montags 15:30 - 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten
Jungs + Mädels Jahrgänge 2017 u. 2018
Training: donnerstags 15:45 - 17:15 Uhr
In TV-Halle
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Aktuelle Sonderausstellung
in den Kunsträumen
„Sag nein“ - das berühmte Antikriegsge-
dicht „Dann gibt es nur eins!“ von Wolfgang 
Borchert stand Pate für den Titel unserer 
derzeitigen Ausstellung mit Werken von 
Joachim Schmidt. Zur Eröffnung am ver-
gangenen Sonntag konnte das Publikum 
die emotionelle Kraft dieser Texte in einer 
ergreifenden Lesung von Bernhard Hench 
erleben. Niemand blieb unberührt, als sich 
das gesprochene Wort mit den feinsinnig 
gezeichneten eindringlichen Bildern ver-
band.
Die Ausstellung läuft bis zum 16. April. Dar-
unter sind auch einige selten oder noch nie 
öffentlich gezeigte Bilder zu sehen, die in 
den letzten Jahren als Schenkung in unse-
re Vereinssammlung kamen. Der Eintritt ist 
frei.
Geöffnet immer sonntags 14.00 bis 18.00 
Uhr in den Kunsträumen, Altes Schwes-
ternhaus (2.OG), Hauptstr. 111 in Glatt-
bach.
Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen
Alle Mitglieder des Kunstvereins sind herz-
lich eingeladen zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. Turnusgemäß steht 
wieder die Neuwahl des Vorstands an. Wer 
mag als Beisitzer neu dazukommen? Un-
ser Vorstandsteam freut sich auf Verstär-
kung!
Wann: Donnerstag 20.04.2023 um 19 Uhr
Wo: Saal des Gesangvereins im Alten 
Schwesternhaus (EG), Hauptstr. 111, in 
Glattbach
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totengedenken
2. Berichte des 1. Vorsitzenden
 - der Schatzmeisterin
 - der Revisoren
 - der Schriftführerin
3. Aussprache
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl des Wahlausschusses
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Ausstellungsempfehlung: „Floralia“ im 
GesundheitsZentrum
Unter der Federführung des Kunstvereins 
zeigen unsere Mitglieder Marga Parr, Kers-
tin Schweitzer und Petra Wind sehenswer-
te Bilder voll einladender Motive auf den 
Präsentationsflächen im Treppenhaus auf 
allen 4 Ebenen. Ein Besuch lohnt sich! 
GesundheitsZentrum Glattbacher Mühle, 
im öffentlich zugänglichen Treppenhaus, 
Hauptstr. 56 in Glattbach. Bis 28. April 
2023.
Klaus Bartl, 1. Vorsitzender

Kunstverein 
Glattbach e.V.



Ergebnisse
vom letzten Wettkampfwochenende:
Luftpistole 2. Mannschaft
Gauoberliga
Glattbach 2 – Grüntal Hösbach 1
1425 : 1328   
Einzelergebnisse:
    Sebastian Hartig 374 Ringe
   Raphael Stürmer 365 Ringe
    Florian Blank  354 Ringe
    Nico Triefenbach 332 Ringe
Luftpistole 3. Mannschaft
A-Klasse 2
Glattbach 3 – Grüntal Hösbach 2  
997 : 873 
Einzelergebnisse:
    Martin Gesele  349 Ringe
   Dieter Feuerbach 330 Ringe
    Thomas Klinner 318 Ringe
Ersatzschützen
 Dietrich Schwarz 308 Ringe
 Matthias Kufner 295 Ringe
KK-Sportpistole 2. Mannschaft  
Gauliga 1
Mömbris 1 – Glattbach 2 
984 : 1003
Einzelergebnisse:
    Martin Schwarz 263 Ringe
   Klaus Schwarz  256 Ringe
    Nico Triefenbach 243 Ringe
    Thomas Gensler 241 Ringe
KK-Sportpistole 3. Mannschaft  
Gauklasse 2
Glattbach 3 – 1888 Damm 2  
685 : 667
Einzelergebnisse:
    Timo Sauer  259 Ringe
   Horst Gerdsmeier 230 Ringe
    Reinhold Sauer 196 Ringe
Ersatzschütze
    Andreas Bieber 185 Ringe
VORSCHAU aufs Wochenende:
Luftgewehr 2. Mannschaft
Gauliga 2
 Freitag, 24.03.23
 auswärts gegen Oberbessenbach 2
KK-Sportpistole 1. Mannschaft  
Bezirksliga West
 Sonntag, 26.03.23
 gegen Eschau 1
Luftgewehr 1. Mannschaft   
Unterfrankenliga
 Sonntag, 26.03.23 Heimkampftag
 10.15 Uhr gegen SV Oberbessenbach 1
 15.30 Uhr gegen SV Umpfenbach 1
„Gut Schuss“ für alle am Wochenende 
antretenden Schützinnen und Schützen.

Verschiedenes für den Terminkalender:
25. März 2023 ab 09.30 Uhr
Arbeitsdienst im und um das Schützen-
haus. Fleißige Helfer immer gern gesehen, 
es gibt für jeden die passende Arbeit.
Arbeitsgeräte größtenteils vorhanden.
26. März 2023 Wettkampftag
der 1. Luftgewehrmannschaft 
Unterfrankenliga im Schützenhaus
Zuschauer und Fans herzlichen willkom-
men, die Zuschauertribüne wartet auf 
Euch. 1. Wettkampf um 10.15 Uhr; 2. Wett-
kampf um 15.30 Uhr 

1. April 2023 Arbeitsdienst
zum Ostereierschießen
Unter anderem: Standumbau – Hausflur, 
Gastraum (säubern, Aufbau Kuchentheke,
Dekorieren usw.) 
2. April 2023 Ostereierschießen
Um 10.00 Uhr geht’s los. Nach 3 Jahren 
ist es wieder soweit und die fröhliche Jagd 
nach Ostereiern startet wieder (genauere 
Angaben siehe gesonderte Anzeige).
************************************************
Unsere Schießstände stehen für
Trainingseinheiten bereit.
Trainingszeiten: 
 Mittwoch 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
 Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr
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Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Mitglieder und Freunde,
ein hoffentlich wanderfreudiges Frühjahr 
steht vor der Tür.
Hier unser Wanderprogramm
für März und April:
Sonntag, 26. März
„Küchenschellen am Edelweiß“ Wande-
rung in der Umgebung von Karlstadt.
Rundwanderung mit Start in Karlstadt zur 
Winzerhütte von Gambach und über das 
Edelweiß zurück nach Karlstadt. Das Na-
turschutzgebiet Grainberg-Kalbenstein mit 
seiner speziellen Trockenmagerrasen-
Gesellschaften blühen hoffentlich in voller 
Pracht. Ca 14 km und 421 Höhenmeter 
sind zu bewältigen. Die wechselnden Aus-
blicke sind spektakulär. Die Altstadt von 
Karlstadt lädt anschließend zu einem Bum-
mel mit Eisdielen- oder Konditoreibesuch 
ein. Restaurants öffnen alle erst um 17 
Uhr, so dass keine gemeinsame Einkehr 
möglich ist. Auf Wunsch abschließende 
Schlussrast ist in Damm möglich. Bitte bei 
Anmeldung mitteilen ob gewünscht.
Bitte Rucksackverpflegung mit ausrei-
chend Getränken vorsehen.

Geflügelzuchtverein 
Glattbach u. 

Umgebung e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 25.03.2023, 19.00 Uhr
im „Berghof“ Steinbach
Tagesordnung:
1.  Begrüßung 
2.  Totengedenken 
3.  Posteingänge
4.   Verlesung des Protokolls der letzten 

Versammlung 
5.  Jahresberichte:
  a) 1. Vorstand
  b) Zucht- u. Ringwart
  c) Jugendwart
6.  Kassenbericht
7.   Bericht der Kassenprüfer und Entlas-

tung der gesamten Vorstandschaft
8.  Wünsche u. Anträge
10. Verschiedenes
Anträge müssen bis zum 17.03.2023 dem 
Vorstand vorliegen.
Für die Vorstandschaft
Martina Huyke, 1. Vorsitzende
Fridolin Fuchs, 2. Vorsitzender

Abfahrt Aschaffenburg Hbf. um 9.50 Uhr, 
Rückfahrt ab Karlstadt ist um 16.55 Uhr ge-
plant. Ankunft in Aschaffenburg um 17.41 
Uhr . Wir können eine Gruppenkarte lösen. 
Diese kostet ab 6 Personen 8,70 € pro 
Person für Hin und Rückfahrt, Einzelkarten 
sind teurer: 24 €!
Wanderführung und verbindliche Anmel-
dung: Heidrun Schuck, 460202, um Grup-
penkarten losen zu können bis spätestens 
Sa 25. März! (3 Wandertaler sind fällig für 
Nichtmitglieder)
Mittwoch, 29. – 31. März
Wir binden die Osterkrone. Helfer/Innen 
sind herzlich willkommen. Gebunden wird 
Hauptstr. 140, ab Mittwoch, 29.03 um 10 
Uhr.
Samstag, 1. April, 14 Uhr
Gemeindemitarbeiter stellen die Oster-
krone auf dem Johann-Desch-Platz auf. 
Kinder sind herzlich eingeladen bunte 
Eier mitzubringen und aufzuhängen. Es 
gibt Kaffee, Kuchen und Getränke. Wer 
kann einen Kuchen dafür backen? Rück-
meldung bitte an Edith Schadler-Hanusch, 
Tel.: 0170 8252278
Bitte diese Termine bereits vormerken:
Mittwoch, 5. April, 9.30 Uhr
4. Vormittagstour Treffpunkt Parkplatz am 
REWE-Parkplatz (2 Wandertaler für Nicht-
mitglieder fällig)
Mittwoch, 12. April
Seniorinnen fahren um 14.48 Uhr mit dem 
Stadtbus nach Schweinheim, Einkehr ist in 
der Weinstube Giegerich. (2 Wandertaler)
Mittwoch, 19. April, 9.30 Uhr
Aktion saubere Hütte, Treffpunkt am Wald-
spielplatz
Sonntag, 23. April
Familientour Auf Schollis Spuren
Montag, 24. April, 19 Uhr
Jahreshauptversammlung in der Wander-
hütte
Mittwoch, 26. April, 18 Uhr
1. Feierabendtour Treffpunkt Wanderhütte, 
Thema Frühlingserwachen (2 Wandertaler 
für Nichtmitglieder fällig)
Gäste sind bei allen Veranstaltungen herz-
lich willkommen, die Teilnahme erfolgt auf 
eigene Gefahr. Für alle Unternehmungen 
gilt: Auf der Witterung entsprechende 
Kleidung achten, festes Schuhwerk evtl. 
Wanderstöcke mitnehmen. Die Wege 
sind aufgeweicht und rutschig!  
Liebe Grüße: Heidrun

Karfreitagsspaziergang
Wir laden die Mitglieder und Freunde des 
Vogelschutzvereins zum traditionellen Kar-
freitags-Spaziergang durch den Glattba-
cher Wald ein.
Treffpunkt: Karfreitag, 07. April, 9:00 
Uhr, Parkplatz am Bauhof
Der Rundgang dauert ca. 1 1/2 Stunden. 
Zum Abschluss kehren wir in der Vogel-
schutzhütte ein. Dort erwartet uns ein ge-
selliges Zusammensein beim Verzehr von 
Fischbrötchen und Ostereiern.
Rückfrage bitte an Barbara Koch, Tel. 
06021/470851.
Bernd Aulbach
www.naturschutz-glattbach.de

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.



Vorankündigung
„Team Vier Jahreszeiten“:
Einladung zum „LandArt“ auf der Streu-
obstwiese mit anschließendem Mitbring- 
Picknick.
Termin: Samstag, 13. Mai 2023, 14.30 Uhr
Hannelore Gumbel, Schriftführerin
Ausflug zur Landesgartenschau Fulda
Wir planen dieses Jahr einen Ausflug zur 
LGS in Fulda per ÖPNV.
Mit vier Ausstellungsflächen lädt Fulda 
dazu ein, die Zeit im Grünen zu genießen 
und sich gärtnerischen Ideen, kulinari-
schen Genüssen und vielfältigen Veran-
staltungen hinzugeben.
Im Mittelpunkt der Großveranstaltung ste-
hen die vier Gärten:
 der SONNENGARTEN,
 der KULTURGARTEN,
 der GENUSSGARTEN
 und der WASSERGARTEN. 
Hier wird große Gartenbaukultur sichtbar. 
Anbei Link zum Geländeplan.
https://www.lgs-fulda-2023.de/gelaendeplan
TERMIN: Samstag den 24. Juni 2023
07:45 Uhr
 Treffpunkt: Haltestelle Weihersgrund
07:53 Uhr
 Abfahrt Weihersgrund, Glattbach, Bus 9
08:10 Uhr
 mit HLB RM58 nach Hanau
08:42 Uhr
 mit RE5 nach Fulda
09:31 Uhr Ankunft Bhf Fulda
Vom ZOB Fulda mit Linie16 oder Shuttle zum 
Ausstieg Aueweiher am Messegelände.
Die Kosten für Gruppenticket (Glattbach-
Großkrotzenburg), Hessenticket und Ein-
tritt zur Gartenschau belaufen sich auf ca. 
35 Euro pro Person. Die Tickets werden 
von uns zuvor besorgt, ausgelegt und wäh-
rend der Bahnfahrt kassiert.
Zwecks Detailplanung benötigen wir Ihre 
verbindliche Anmeldung bis spätestens 
31.05.2023 per E-Mail an hermann.gum-
bel@ewgmedianet.com
Die erforderliche Anmeldung der Gruppen-
fahrt bei den Verkehrsbetrieben und der 
DB wird danach von uns vorgenommen.
Wir bitten Sie ausschließlich die E-Mail zu 
benutzen um auch Sie bei kurzfristigen Än-
derungen sicher zu erreichen.
Rückfahrt 
17:27 Uhr
 mit RE4596 von Hbf Fulda nach Hanau
18:57 Uhr
 mit RE55 von Hanau nach AB
19:34 Uhr
 mit Bus 9 nach Glattbach
Verwandte, Bekannte oder Freunde, die 
Interesse und Spaß haben mit uns die Lan-
desgartenschau zu erkunden sind herzlich 
willkommen! Bei Fragen einfach melden!
Mit freundlichen Grüßen
Hermann Gumbel, Mobil 015128762472
Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
dieses Jahr am Freitag, 30. Juni 2023, um 
20.00 Uhr im Rathaus Glattbach, im gro-
ßen Sitzungsaal statt.
Herzlich willkommen sind auch alle dieje-
nigen, die an den Aufgaben des Obst- und 
Gartenbauvereins Interesse haben.
Jacqueline Knoll, 1. Vorsitzende

Liebe Leserinnen und Leser, 
zunächst eine Vorankündigung: An Os-
tern ist die Bücherei vom Donnerstag, 
dem 6. bis zum Montag, dem 10. April, 
geschlossen. Ab dem 11. 4. sind wir wie-
der für Sie da.
Neues für alle,
die spannende Bücher mögen:
Rebecca Russ / Mutterliebe
Als die kleine Louisa nach einem Besuch 
beim Vater spurlos verschwindet, bricht 
für die alleinerziehende Nora eine Welt 
zusammen. Doch während die Polizei fie-
berhaft nach dem Mädchen sucht, gerät 
Nora in Bedrängnis. Sie würde alles dafür 
geben, ihre Tochter zu finden, hat jedoch 
Angst davor, dass bei der Suche nach Lou-
isa ein wohlgehütetes Geheimnis ans Licht 
kommt: Niemand darf erfahren, dass das 
Mädchen gar nicht ihre eigene Tochter ist. 
Und plötzlich gerät Nora selbst ins Visier 
der Ermittler ... 
Volker Klüpfel / Affenhitze
Zefix ... was für eine Hitze! Eigentlich viel 
zu schwül, um vor die Tür zu gehen. Aber 
Kluftinger hat keine Wahl: Er muss in der 
Tongrube ermitteln, in der Professor Brun-
ner vor einiger Zeit das berühmte Skelett 
des Urzeitaffen „Udo“ ausgegraben hat. 
Nun wurde Brunner verscharrt unter einem 
Schaufelbagger gefunden. Der Wissen-
schaftler, der mit seinem Fund beweisen 
wollte, dass die Wiege der Menschheit im 
Allgäu liegt, hatte viele Feinde. Kluftinger 
hat deshalb gleich mehrere Verdächtige im 
Visier, darunter die Mitglieder einer obsku-
ren Sekte. 
Ellen Sandberg / Das Unrecht
Jedes Jahr, wenn der Herbst naht, wird 
Annett von einer inneren Unruhe erfasst. 
Dann macht sich die Narbe an ihrem Arm 
bemerkbar, dann werden die Erinnerungen 
an den Sommer 1988 und an die Clique 
von damals wach. Fünf Freunde, die sich 
blind vertrauten, bis einer von ihnen zum 
Verräter wurde.
Jetzt, Jahrzehnte später, begreift Annett, 
dass sie ihren inneren Frieden erst finden 
wird, wenn sie sich der Vergangenheit 
stellt. Kurz entschlossen fährt sie nach 
Wismar. Zurück an die Ostsee, in ihre alte 
Heimat. Doch je mehr sie dort über die 
Ereignisse jenes Sommers herausfindet, 
umso deutlicher wird: Sie hätte die Ver-
gangenheit besser ruhen lassen, denn der 
Verrat von damals reißt ihr Leben erneut in 
einen Abgrund ...
Gilly Macmillan / Ein langes Wochenende
Drei Frauen treffen in einem abgelegenen 
Ferienhaus ein, tief in der Moorlandschaft 
von Northumbria an der schottischen Gren-
ze. Es ist der erste Abend ihres langen Wo-
chenendes, am nächsten Morgen erwarten 
sie ihre Ehemänner. Doch auf dem Kü-
chentisch von Dark Fell Barn finden sie ei-
nen Brief, in dem jemand behauptet, einen 
ihrer Ehemänner umgebracht zu haben. 
Die drei Frauen glauben zuerst an einen 
perfiden Scherz. Doch sie haben keinen 
Handyempfang. Es gibt kein Internet - und 
ein Sturm zieht auf. Die Frauen sind von 
der Außenwelt abgeschnitten, und als jede 
von ihnen versucht herauszufinden, was

passiert ist - ob überhaupt etwas passiert 
ist - werden ihre Freundschaften auf eine 
harte Probe gestellt. 
spieleNachmittag für Alt und Jung:
Dienstag, 18. April von 14 bis 17 Uhr
Unsere Öffnungszeiten
im Roncalli-Zentrum:
 Montag 9.00 Uhr – 10.00 Uhr
 Dienstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Donnerstag 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
 Samstag 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
 Sonntag 11.00 Uhr – 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer:
 06021 / 6292707
Mailadresse:
 buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage:
 https://roncalli-glattbach.de/
 buecherei-glattbach  
Onlinekatalog:
 https://www.bibkat.de/glattbach
Ihr Büchereiteam
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Obst-und  
Gartenbauverein 

Glattbach 1905 e.V.

Flugmodellsportclub 
DJK Glattbach- 
Krombach e.V.

Sie sind herzlich eingeladen 
Beim 7. Glattbacher Dorffest boten wir 
allen Besuchern die Möglichkeit mit uns 
zusammen und unseren Lehrer-Schüler-
Systemen das Hobby Modellflugsport live 
zu erleben.
Dies möchten wir hiermit nochmals allen 
Modellsportinteressierten Jugendlichen u. 
Erwachsenen gerne nochmal persönlich 
anbieten und stehen jederzeit gerne für 
Fragen rund um den Flugmodellsport zur 
Verfügung. Wir sind jeden Freitag von 19:00 
bis 21:00 Uhr mit unseren kleinen Hallenflie-
gern in der Schulturnhalle anzutreffen. 

Kurt Baier führt weiterhin
den Glattbacher CSU-Ortsverband
Bei der Ortshauptversammlung der Glatt-
bacher CSU wurde turnusmäßig die neue 
Vorstandschaft gewählt. Die Kandidatin 
zum Bezirkstag, Andrea Stürmer aus Hai-
bach, stellte sich und die Aufgaben des Be-
zirkstags vor und fungierte anschließend 
als Wahlleiterin.
Während Kurt Baier wiederum zum Orts-
vorsitzenden gewählt wurde, gab es bei 
der Stellvertretung einen Wechsel.
Der bisherige stellvertretende Vorsitzende 
Fridolin Fuchs machte den Platz frei für 
Christopher Knoll-Watkins. Schatzmeis-
ter ist weiterhin Karl Moos, Jutta Baier 
bleibt Schriftführer. Als Beisitzer wurden 
Hans-Ulrich Dietz, Fridolin Fuchs, Michael 
Metzger und Jacqueline Knoll in die Vor-
standschaft gewählt. Als Digitalbeauftragte 
wurde Jacqueline Knoll bestimmt.
Als Delegierte vertreten Kurt Baier und 
Christopher Knoll-Watkins den Glattbacher 
Ortsverband, Stellvertreter sind Karl Moos 
und Michael Metzger.
Glattbach, 20.03.2023
Kurt Baier, Ortsvorsitzender

Ortsverband
Glattbach



Zusätzlich haben wir die Möglichkeit am 
25.03.2023 und 29.04.2023 in der DJK-
Halle zu fliegen.
Zusätzlich treffen wir uns Mittwochs ab 
19:00 Uhr in unserem Vereinsheim, Haupt-
str. 111 in Glattbach. Hier können alle die 
es möchten Ihr Talent am Flugsimulator 
testen.
Auch einem Probefliegen mit unseren 
Lehrer/Schüler-Systemen steht nichts im 
Wege und kann jederzeit organisiert wer-
den. Dies ist allerdings nur im Freien mög-
lich. Hierfür wäre eine Anmeldung unter 
mail@fmsc.de von Vorteil.
Hierzu möchten wir Sie alle herzlich einla-
den.
Alle Termine und Infos finden Sie auch auf 
unserer Website 
www.fmsc-Glattbachev.de 
Herzliche Grüße
Ihr Modellsportclub Glattbach
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Jahreshauptversammlung
im Roncalli-Zentrum
Ehrungen für
25 und 60 Jahre Zugehörigkeit
Am vergangenen Samstag fand unser 
Gottesdienst für lebende und verstorbene 
Mitglieder KAB in St. Marien im Roncalli-
Zentrum statt.
Unser Präses Pfr.i.R. Karl Mödl fand wieder 
die richtigen Worte um uns das Vermächt-
nis des Hl. Josefs, unseres Schutzpatrons 
nahe zu bringen. Dafür ein herzliches 
Vergelt`s Gott.
Anschließend ging es in den großen Saal 
und wir erwarteten unsere Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung.
Gerne hießen wir auch einige Gäste und 
unsere Jubilare willkommen.
Zur Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft wa-
ren Helga Seng und Frank Henz eingela-
den. Ganz besonders freuten wir uns über 
das Kommen von Elisabeth und Franz 
Sauer, die für 60 Jahre Treue zur KAB 
Glattbach ihre Anschreiben, Urkunden und 
Präsente erhalten durften.

Liebe Kinder,
wir haben die Zeiten für unsere Treffen 
zum Spielen, Klettern, Bobbycar-Fahren, 
Rennen, Basteln, Essen und Trinken vor-
mittags an die Schlafenszeiten eurer Spiel-
kameraden angepasst, die Nachmittags-
zeiten sind geblieben. 
Wir treffen uns aktuell:
•	 	Montags	und	freitags	neu	von	9:30	Uhr	

bis 11 Uhr
•	 	Dienstags	wie	bisher	von	15:30	Uhr	bis	

17 Uhr 
•	 	Donnerstags	wie	bisher	von	16:15	Uhr	

bis 17:15 Uhr 
•	 und	nach	Vereinbarung.
Wie gewohnt, sprechen wir uns vorher 
über die Miniclub-WhatsApp-Gruppe ab, 
wer wann kommen möchte – nicht dass 
jemand alleine ohne Schlüssel vor der Tür 
steht. 
Mittlerweile kommen auch wieder viele 
Kinder verschiedenen Alters zu unseren 
Treffen. Wenn ihr unter 4 Jahre alt seid und 
euch den Miniclub gerne einmal ansehen 
möchtet, können eure Eltern oder Großel-
tern oder Onkel oder Tanten oder … gerne 
drei Mal mit euch zum Schnuppern kom-

KAB Glattbach

Nachdem das Protokoll vom letzten Jahr 
nicht das Interesse fand, vorgelesen zu 
werden, stand es jedermann offen, Einsicht 
zu nehmen.
Die Rechenschaftsberichte unseres Vor-
sitzenden Edi Bernhard und des Kassiers 
Theo Stegmann wurden verlesen.
Nachdem die Kassenprüfung von Reinhold 
Gumbel und Siegfried Streck keinerlei Be-
anstandungen ergaben, wurde in einem 
einstimmigen Beschluss der Entlastung 
der gesamten Vorstandschaft stattgege-
ben.
Edi Bernhard verlas dann noch die Vor-
schau für 2023 mit den bis jetzt bekannten 
Terminen.
Zum Abschluss der Sitzung bedankte sich 
Edi für das Kommen und hiermit gezeigtes 
Interesse an unserer Arbeit.  
Außerdem dankte er noch den Mitgliedern 
der Vorstandschaft für ihr Mittun, er als 
Vorstand könne nichts alleine am Laufen 
halten.

 

Ehrung für 25 u. 60 Jahre Mitgliedschaft
(v.l.n.r. Frank Henz, Eduard Bernhard, Eli-
sabeth Sauer, Franz Sauer, Karl Mödl, Gi-
sela Stegmann)
Vorschau April
Kegeln beim FCO am 14.04.2023 um 
19:00 Uhr.
Gisela Stegmann, Schriftführerin

Gesangverein 
»Germania« 

Glattbach 1873 e.V.

Am Sonntag ist Frühjahrskaffee –
kommt vorbei!
Wer noch eine Kuchenspende für uns hat 
gerne – meldet euch bei Sabine, Bettina 
oder Silke. Danke schon mal.
Unser nächstes Event in unserem Jubilä-
umsjahr ist der bayrische Bierabend!
Helfer sind willkommen. Wann Auf-Abbau 
stattfinden erzählen wir euch in den Pro-
ben.

Wir haben am Samstag, 24.03.2023, unse-
ren diesjährigen Probetag ab 10:00 Uhr im 
Sängerheim. Neu- und Wiedereinstieger 
sind uns willkommen, der Tag eignet sich 
auch zum schnuppern.
Unsere Probe ist freitags von 19:30  bis 
21:00 Uhr.

Veranstaltungsübersicht April 2023
•	 Das	Trauercafé	findet	am	Samstag,
 den 01.04.2023 um 15 Uhr im MIZ statt.
•	 Der	Letzte	Hilfe	Kurs	findet	am	Dienstag,	
 den 04.04. und Mittwoch, den 05.04.  
 2023, jeweils von 18.00 – 21.00 Uhr in  
 Goldbach im Mehrgenerationenhaus statt.
•	 Das	Treffen	der	Selbsthilfegruppe	für	
 verwaiste Eltern findet am Dienstag,
 den 11.04.2023, zwischen 18.00 – 20.00  
 Uhr statt.
•	 Die	Tank-auf-Stelle	findet	am	Mittwoch,
 den 12.04.2023, zwischen 18:30 –
 20:00 Uhr statt.
•	 Das	Trauerwandern	findet	am	Sonntag,	
 den 16.04.2023, um 14 Uhr statt. 
•	 Ein	Vortrag	zum	Thema	Patienten-
 verfügung und Vorsorgevollmacht
 findet am Mittwoch, den 26.04.2023,
 um 17 Uhr im Mehrgenerationenhaus
 in Goldbach statt.
Den jeweiligen Veranstaltungsort er-
fahren Sie auf unserer Homepage oder 
direkt im Hospizbüro. Eine Anmeldung 
im Hospizbüro ist für jede Veranstaltung 
erforderlich.
Neuer Kurs LETZTE HILFE
Viele Menschen möchten ihre Angehörigen 
auf ihrem letzten Lebensweg begleiten, 
fühlen sich aber hilflos und haben Angst, 
der Situation nicht gewachsen zu sein. 
Sterbende brauchen Menschen, die Ihnen 
die Hand reichen und sie nicht alleine las-
sen. Angehörige brauchen das entspre-
chende Wissen und etwas Mut!      
Am Dienstag, den 04.04.2023 und Mitt-
woch den, 05.04.2023 vermitteln Ihnen er-
fahrene HospizmitarbeiterInnen zwischen 
18.00 und 21.00 Uhr Basiswissen, Orien-
tierung und es gibt Raum für Ihre Fragen. 
Der Kurs ist zertifiziert und kostenfrei.
HOSPIZGRUPPE ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 / 98 00 55
E-Mail: info@hospizgruppe-aschaffenburg.
de
Homepage: www.hospizgruppe-aschaffen-
burg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE33 7956 2514 0001 4199 35
 Raiffeisenbank Aschaffenburg

– Das Leben in Würde vollenden –

men. Über eine Voranmeldung unter mini-
club.glattbach.e.v@gmail.com oder 0151 / 
559 180 65 würden wir uns freuen. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter. 
Bleibt gesund!
Eure Miniclub-Vorstandschaft
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Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
des Musikvereins Glattbach 1975 e.V. zur 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 21. 
04.2023, um 18.30 Uhr im Probenraum 
des Musikvereins Glattbach am Scharfen 
Eck.
Tagesordnung:
01. Begrüßung und Feststellung
 der ordnungsgemäßen Einladung
 und Beschlussfähigkeit
02. Totengedenken
03. Protokoll der letzten
 Jahreshauptversammlung
04. Bericht des Dirigenten
05. Bericht des Kassiers
06. Bericht der Kassenprüfer
07. Entlastung des Kassiers
08. Bericht der Vorstandschaft
09. Entlastung des Vorstandschaft
11. Satzungsgemäß gestellte Anträge
12. Verschiedenes
Satzungsgemäß gestellte Anträge sind bis 
zum 14.04.2023 schriftlich an den 1. Vorsit-
zenden zu richten.
Der Musikverein Glattbach freut sich auf 
Ihr/Euer Erscheinen zu einem regen Aus-
tausch.
Jochen Lebert, 1. Vorsitzender


